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Abteilungen und Dekane 

Abteilung Dortmund 
46 Dortmund, Rheinlanddamrn 203, I.E' 2 21 54 / 2 62 46 

Dekan: Msgr. Prof. Dr. Fritz Grütters 
Prodekan: Prof. Dr. Ulrich Freyhoff 

A b t e i I u n g D u i s b u r g ( z. Z. K e t t w i g ) 
4307 Kettwig, Brederbachstraße 11 - 13, (fit 33 06 

Dekan: Prof. Wilhelm Menning 
Prodekan: Prof. Dr. Jakob Muth 

Abteilung Essen 
43 Essen, H emi-Dunant-Straße 65, ~ 77 00 46 

Dekan: Prof. Dr. Peter Schneider 
Prodekan: Prof. Günther Schönitz 

Abteilung Hagen 
58 Hagen, Stirnband 10, i:11:' 5 16 93 

Dekan: Prof. Dr. Hans-Georg Drescher 
Prodekan: Prof. Dr. Edzard Obendiek 

Abteilung Hamm 
47 Hamm, Berüner Allee, l,l!;' 2 22 02 und 2 23 33 

Dekan : Prof. Dr. Günter Schulz 
Prodekan: Prof. Dr. Peter Jansen 

Abteilung für Heilpädagogik 
46 Dortmund, Lindemannstraße 80, ~ 2 68 05 

Dekan: Prof. Dr. Besehe\ 
Prodekan: N N 

Hochschulverwaltung 
Dortmund, Rheinlanddamm, AEG-Haus l,l!;' 2 90 31 

Kanzler Dr. Röken (m. d. V. b.) 

Regierungsamtmann Heinz Brinkwirth 

Regierungsinspektor Klaus Kortrnann 

Regierungsangestellte Fräulein Elisabeth Becker 



PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE RU HR 
Abteilung Dortmund 

46 Dortmund, Rheinlanddamm 203 

/kt_ : t 1 /l s 'f / l (; 2 if {, 

Dekan 
Msgr. Prof. Dr. Fritz Grütters 
Sprechstunden: Mi 12 . 13, Do 11 . 12 

Prodekan 
Prof. Dr. Ulrich Freyhoff 

Sprechstunde: Mi 12. 13 

Mitglieder des Senates 
der Pädagogischen Hochschule Ruhr 

Abteilung Dortmund 

Prof. Dr. Ulrich Freyhoff 

Msgr. Prof. Dr. Fritz Grütters 

Prof. Dr. Friedrich Hartke 

Stellvertreter: 

Prof. Dr. Alfons Beiler 

Prof. Dr. Eberhard Hübner 

Hochschulrat des Landes Nordrhein-Westfalen 
(Zusammenarbeit zwischen Universitäten und Pädagogischen Hochschulen) 

Prof. Dr. Michael Alt 
Prof. Dr. Wilhelm Höffe 

Staatliches Prüfungsamt 
an der Pädagogischen Hochschule Ruhr 

Abteilung Dortmund 

Regierungsdirektor a. D. Dr. Gerhard Matthäus 
Dortmund, Beurhausstraße 87; 12' 3 59 77 

Sprechstunde: Do 11 - 13 

Prof. Dr. Friedrich Hartke 
Sekretärin: Frau Friede! Görner 



Mitteilungen für Studenten 

Zeittafel 

Semesterbeginn: 1. April 1966 

Semesterende: 31. Juli 1966 
Beginn der Vorlesungen: 2. Mai 1966 

Ende der Vorlesungen: 29. Juli 1966 

Meldefrist: 2. Mai 1966 
3. Mai 1966 
4. Mai 1966 
5. Mai 1966 
6. Mai 1966 
9. Mai 1966 

2. Semester, Buchst. A - K 
2. Semester, Buchst. L - Z 
3. u. 4. Semester, Buchst. A - K 
3. u. 4. Semester, Buchst. L - Z 
5. u. 6. Semester, Buchst. A - K 
5. u. 6. Semester, Buchst. L - Z 

In der Pfingstwoche vorn 30. Mai bis 4. Juni finden keine Vorlesungen statt : Ex
kursionen und Teilnahme an wissenschaftlichen Tagungen 

Vorlesungsfreie Tage: 

Christi Himmelfahrt (19. Mai) 
Fronleichnam (9. Juni) 
Tag der Deutschen Einheit (17. Juni) 
Peter und Paul (29. Juni) 

Beginn des Wintersemesters 1966/67 1. Oktober 1966 

Beginn der Vorlesungen 3. November 1966 
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Vortrag zur Semestereröffnung: 

Professor Dr. Walter Hartmann 

Gehen wu einem 

religionslosen Zeitalter 

entgegen? 

2.Mai1966 

11 Uhr 

Hörsaal I 

Semesteranfangsgottesdienst für evangelische Studenten und Dozenten um 9.00 
Uhr in der Nicolaikirche (bei der Pädagogischen Hochschule). 

Semesteranfangsgottesdienst für katholische Studenten und Dozenten um 9.00 
Uhr in der Liebfrauenkirche (Amalienstraße / Nähe Westentor). 
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Sprechstunden: 

Dekanat: 

Sekretariat: 

Verwaltung ,.· 
[.. (A, ~h 

montags his freitags 9.30 - 12.30 Ull'P -

Frau Ursula Pieper 

Fräulein Margret Mersmann 
NN 

Allgemeine Verwaltung: 

Geschäftsstellenleiter: Wilhelm Pustmüller 

Hausmeister: 

Pförtner: 

Gerhard Freitag, Regierungsangestellter 
Roswitha Hesse, Regierungsangestellte 

Karl Grimpe 

Heinrich Sandmann 

Mitteilungen 

Die Studiengebühren betragen pro Semester 87,50 DM (darin sind 7,50 DM So
zialgebühr enthalten) und sind vom 1. 1. 1966 bis 31. 1. 1966 bei der Städtischen 
Steuerkasse in Dortmund einzuzahlen. Die Kassenstunden für Bareinzahlungen 
bei der Stadtkasse sind montags bis freitags von 9.00 bis 12.30 Uhr. 

Überweisungen können auf folgendes Konto erfolgen: 
Postscheckkonto Dortmund Nr. 4645 für Stadtkasse Dortmund. 

Bei Überweisungen ist der Verwendungszweck „Studiengebühr Pädagogische 
Hochschule Ruhr - Abt. Dortmund" - und d ie Nummer des Hebekontos anzu
geben. Die Hebekontonummer wird noch bekanntgegeben. 

Studierende, d·enen Gebührenerlaß erteilt wurde, haben nur die Sozialgebühr in 
Höhe von 7,50 DM zu entrichten. 

Gegen Unfälle sind alle Studierenden versichert. Unfälle müssen innerhalb von 
3 Tagen im Sekretariat (Zi. 1) gemeldet werden. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß nach § 47 Bundesseuchengesetz 
jeder Student sich j ä h r I ich einmal röntgenologisch untersuchen lassen muß. 
Eine Bescheinigung über die amtsärztliche röntgenologische Untersuchung ist im 
Sekretariat vorzulegen. 

Es besteht Freizügigkeit an allen Pädagogischen Hochschulen des Landes. Studien
semester an Pädagogischen Hochschulen in der Bundesrepublik, am Pädagogischen 
Institut der Universität Hamburg sowie an den Hochschulen für Erziehung des 
Landes Hessen werden angerechnet. Die zwei letzten Semester müssen jedoch an 
der Abteilung absolviert werden, an der die Erste Staatsprüfung abgelegt werden 
soll. 

Studenten, die an einer Pädagogischen Hochschule immatrikuliert sind, können 
auch an den Universitäten des Landes Nordrhein-Westfalen Vorlesungen und 
Übungen belegen. 
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Die Studenten der Pädagogischen Hochschulen können auch solche Pädagogischen 
Hochschulen in der Bundesrepublik besuchen, die gleichartig und gleichrangig mit 
den Pädagogischen Hochschulen in Nordrhein-Westfalen sind. Die Studienseme
ster werden angerechnet. Wer ln den Volksschuldienst des Landes Nordrhein
Westfalen eintreten will, soll die Prüfung vor einem Staatlichen Prüfungsamt in 
Nordrhein-Westfalen ablegen. Während der zwei letzten Semester muß der Stu
dent an der Pädagogischen Hochschule eingeschrieben sein, vor deren Prüfungs
amt er die Prüfung ablegen will. 

Entsprechende Anträge sind bis 14 Tage vor Beginn des kommenden Semesters 
dem Sekretariat einzureichen. 

Abschließend wird darauf hingewiesen, daß sich alle Studenten (außer 1. Se
mester) zum Sommersemester 1966 zurückmelden müssen. 

Die Rückmeldungstermine sind aus der Zeittafel zu entnehmen. 

Bibliothek der Pädagogischen Hochschule Ruhr 

Geschäftsstelle: 

Direktor: 

Leitende Bibliothekarin: 

Leihstelle: 

Titetaufnahme: 

Erwerbungsabteilung: 

Lesesaal : 

Magazin- und Material
verwal ter: 

Abteilung Dortmund 

46 Dortmund, Rheinlanddamm 203 
l'i." 21297 

Gerda Welle, Sekretärin 

Professor Dr. Nikolaus Koch 

Ingeborg Wolf, Diplom-Bibliothekarin 

Ellinor Altenhein, Diplom-Bibliothekarin 
(Örtlicher und auswärtiger Leihverkehr und 
bibliographisch e Auskunftsstelle) 
Ruth Lebbe 
Barbara Antoniewski 

Georg Glaeser, Diplom-Bibliothekar (zugleich 
zuständig für den bibliographischen Apparat 
und die pädagogische Dokumentation) 
Lieselotte Dietzel 
Helma Hüls 

Karl Bernhard Wohlert 

Gertrud Müller 
Ida Witkowski 

Karl Demmer (Posts telle, Druck-, Foto- und 
Mikrofilm-stelle) 
Konrad Pradel, Buchbinder 

Benutzungsordnung siehe Seite 46 
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Allgemeiner Studentenausschuß 

I.E' 236 05 

1. Vorsitzender: 

2. Vorsitzender: 

Politische Bildung: 

Arbeit und Soz.-Hilfswerk: 

Ausland: 

Finanzen: 

Kultur : 

Sport: 

Wohnung und Bücher: 

Presse: 
Vertrauensdozent: 

Udo Eickelmann 

Knut Sander 

Rüdiger Beier 

Gabriele Gipkens 

Lothar Pötschik 
Gerd Grabow 

Werner Heidemann 

Gisela Meergans 

Marlies Körner 
Waldemar Knaak 

Rena te Dünow 
Heidemarie Röher 

Rainer Pütter 

Prof. Dr. Hülshoff 

In Fragen des Honnefer Modells werden die Studenten vom Sozialreferenten im 
AStA-Zimmer beraten. 

In der Stunde der Studentenschaft legt der AStA im Rahmen einer Vollversamm
lung regelmäßig Rechenschaft über seine Tätigkeit ab, nimmt Wünsche und An
regungen entgegen und stellt sich der Kx,i t ik. Sprechzeiten und alle übrigen M it
teilungen des AStA werden am AStA-Brett im Lichthof ausgehängt. Überweisun
gen an den AStA können auf folgendes Konto erfolgen: Postscheckkonto Dort
mund Nr. 80 080. 

Evangelische Studentengemeinde (ESG) 

Studentenpfarrer : 

Vertrauensstudenten: 

Studentenwohnheim: 

Hochschul-Gottesdienst : 
Kurrende: 

Veranstaltungen: 

Walter Brehm 
Dortmund, Lindemannstraße 68 
1.11;' 210 10 

Gerhard Skusa (3. Semester) 
Ursula Rüter (3. Semester) 

Evangelisches Studentenheim, Lindemannstr. 68 
~ 21010 

mittwochs: 8.15 Uhr (Raum 126) 

montags: 13 • 14 Uhr 
Gesungen werden Sätze alter und neuer Meister 

Offene Gespräche, Vor träge, Freizeiten, Gesel
ligkeit, Kleinkreise 
(Spirituals, Predigtvorbereitung, Literatur, Poli
tik, Laienspiel usw.) 

Das genaue Semesterprogramm wird bekanntgegeben. 
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Die einzelnen Veranstaltungen werden jeweils am ESG-Brett im 1. Stock der PH 
(Lichthof) angekündigt. Die Veranstaltungen finden im Evangelischen Studenten
heim, Lindemannstraße 68 (neben der Nicolaikirche), statt, wo den Studenten der 
ESG-Clubraum offen steht. 

Katholische Studentengemeinde (KSG) 

Studentenpfarrer: 

Vertrauensstudenten: 

Studentenwohnheim: 

Hochschul-Gottesdienst: 

Kurrende: 

Veranstaltungen der KSG: 

Prof. Dr. Anton Musters 
Dortmund, Silberstraße 9 ½, ptr. 
ig, 3 50 02 

siehe Semesterprogramm 
Thomas-Morus-Kolleg 
Dortmund, Amalienstraße 21 a 
(gegenüber der Liebfrauenkirche) 
'Je 3 6910 

Jeden Mittwoch um 8.00 Uhr 
in der Liebfrauenkirche (Amalienstraße) 

freitags, 13 - 14 Uhr 
Leiter: J. Hoffmann 
montags, 19.30 Uhr (Kolpinghaus) 
Das ausführliche Semesterprogramm wird beim 
Eröffnungsgottesdienst überreicht und rechtzei
tig bekanntgegeben. 

Die einzelnen Veranstaltungen werden am Schwarzen Brett im Lichthof des 1. 
Stockwerkes der PH und im Thomas-Morus-Kolleg angekündigt. 
D as Semesterprogramm liegt zu Beginn des Semesters aus. 

Studentenhilfswerk 
der Pädagogischen Hochschule Ruhr - Abt. Dortmund - e. V. 

Leitung: Prof. Dr. Emil Figge 
Geschäftsführer: Regierungsamtmann Heinz Brinkwirth 

Hauswirtschaftsleiterin: Frau Rombowski 

a) Das Studentenhilfswerk der Pädagogischen Hochschule Dortmund e. V. unter
hält eine Mensa, in der in der Zeit von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr zum verbillig
ten Preise ein Mittagessen ausgegeben wird. 

b) Die Studenten sind in der Kollektivversicherung der DEBEKA (Tarif Ab 1) 
krankenversichert. Die Krankenkassenbeiträge von monatlich DM 6,- sind 
jeweils Anfang des Sommersemesters und Anfang des Wintersemesters in 
Höhe von DM 36,- fällig. Sie sind im Sekretariat zu entrichten. Studenten, 
die bei einer anderen Krankenkasse versichert sind, haben nach Erhalten des 
Zulassungsbescheids - spätestens bei Aufnahme des Studiums - einen Nach
weis über die bereits bestehende Krankenversicherung beizubringen. Nach 
Beendigung des Studiums erfolgt Übernahme in die Vollversicherung des 
DEBEKA auf Antrag. 
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Arbeitsstelle für wissenschaftliche Heimatkunde 
(gegründet 1949) 

Kurator: Prof. Dr. Emil Figge 

Leitung: P rof. Dr. Wilhelm Dege 

1. Westfälischer Arbeitskreis 
Leitung: Prof. Dr. Wilhelm Dege 

2. 0 s t d e u t s c h e r A r b e i t ,s k r e i s 
Leitung: Prof. A. Perlid< 

Deutsche Sporthochschule Köln 
Studium der Leibeserziehung für Lehrer 

Neben ste lle Dortmund 

Dortmund, Pädagogische Hochschule, Rheinlanddamm 203 
l,l!;' 22154. 

Leiter der Nebenstelle Dortmund: 
Dozent Fritz Evers 

D a u e r des Studiums: 6 Semester 

Zulassung zum Studium : Beamtete Lehrer an Volks-, Real-, Höheren Schulen 
und Berufsfachschulen. 
Außerdem wird besonders qualifizierren Absolventen der PH Dortmund die Mög
lichkeit gegeben, sofort nach bestandene r 1. Lehrerprüfung mit dem S tu d i u m 
zu beginnen. Die Zulassung zur Realschullehrer p r ü f u n g setzt selbstvel'Ständ
lich die bestandene 2. Lehrerprüfung voraus. 

S t a a t I i c h e ·s E x a m e n : Das Staatliche Examen kann frühestens nach 
einer 6 semestrigen, ordnungsgemäß durchgeführten Studienzeit unter Vorsitz 
des Wissenschaftlichen P rüfungsamtes Münster abgelegt werden . 
Mit der bestandenen Staatsprüfung wird Zeugnis und Titel ein es Schulsportleh
rers für Volks- und Realschulen erworben. 

G e b ü h r e n : Die Studienkosten betragen pro Semester 175,- DM, wozu vom 
Kultusministerium eine Studienbeihilfe von 150,- DM gewährt wird. 25,- DM 
pro Semester sind von den Studierenden selbst zu tragen. 

Anmeldungen sind rechtzeitig zur Überprüfung an den Leiter des Studienlehr
gangs Dortmund, Dozent Fritz Evei-s, zu richten. (Erlaß des Kultusministeriums 
Düsseldorf.) 
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Lehrkörper 

I. Hauptamtlich lehrende 

A 1 t , M ichael, 
Dr. phil., Professor, 
46 Dortmund-Gartenstadt, Max-Eyth-Str. 18 
rs; 43622 

B a r t h o 1 o m e , Heinrich, 
Dr. phil., Professor, 
46 Dortmund, Disselhoffstraße 7 
qc 4 32 62 

B e c k e r , Hans Herbert, 
Dr. phil. (habil.), Professor, 
46 Dortmund, Matthias-Grünewald-Str. 46 
rs; 55 46 60 

B e i 1 e r , Alfons, 
Dr. rer. nat., Professor, 
46 Dortmund, Amalienstraße 26 
qc 3 40 58 

D e g e , Wilhelm, 
Dr. rer. nat., Professor, 
46 Dortmund, Lindemannstraße 84 
eyJ; 2 54 33 

D i t t r i c h , Doris, 
Dozentin, 
46 Dortmund, Karl-Liebknecht-Straße 45 
l',E° 4 3306 

D o r n d o r f , Maria, 
Dr. phil., Professor, 
46 Dortmund, Friedenstraße 48/50 

E ver s, Fritz, 
Dozent, 
46 Dortmund, Kronenstraße 79 

F r e y h o ff , Ulrich, 
Dr. phil., Professor, 
46 Dortmund-Aplerbeck, Trapphofs traße 94 
l',E° 44 77 80 

G r ü t t er s, Fritz, 
Msgr. Dr. phil., Professor, 
46 Dortmund, Amalienstraße 26 
qc 314 44 

G u n d 1 a c h , Willi, 
Professor, 
46 Dortmund-Syburg, Markusstraße 38 
q/; 4 97 97 
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Musikerziehung 

Politische Bildung und 
Didaktik der Geschichte 

Allgemeine Pädagogik 

Biologie und 
D idaktik der Biologie 

Heimat- und Weltkunde 
Didaktik der Erdkunde 

D idaktik der Leibesübungen 

Psychologie und Volkskunde 

Didaktik der Leibesübungen 

Allgemeine Didaktik 
und Schulpädagogik 

Theologie und Didaktik 
des kathoHschen 
Religionsunterrichts 

Musikerziehung 
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H a r t k e, Friedrich, 
Dr. phil., Professor, 
46 Dortmund-Aplerbeck, Marsbruchstraße 2 
eyJ: 44 11 75 

H a r t m an n, Walter, 
Dr. theol., Professor, 
46 Dortmund-Wickede, Meylautstraße 58 

H e i 1 m a n n , Wolfgang, 
Dr. phil., Professor, 
46 Dortmund-Syburg, Ortli 2, es; 4 95 20 

Heuer, Helmut, 
Dr. phil., D ozent, 
46 Dortmund-Löttringhausen, 
Hugo-Siekmannstraße 2 
H ö f f e , Wilhelm, 
Dr. phil. (habil.), Professor, 
5843 Ergste über Schwerte, Bergstraße 18 
~ Schwerte: 32 55 

H ü b n e r , Eberhard, 
Dr. theol., Professor 
46 Dortmund-Aplerbeck, Trapphofstraße 92 
~ 44 85 29 
H ü 1 s h o ff , Rudolf, 
Dr. phil., Professor, 
46 Südkamen bei Kamen, Berliner Straße 9 
IJ!:' Kamen: 40 10 

Kamp man n , Lothar, 
Professor, 
46 Südkamen bei Kamen, Bogenstraße 4 
~ 3093 

K 1 u g e r , Ilse, 
Dozentin, 
46 Dortmund-Syburg, Roholte 7 
es; 4 94 86 

K o c h, Nikolaus, 
Dr. phil., Professor und Bibliotheksdirektor, 
46 Dortmund, Rheinl.anddamm 203 
es; 21297 

Koch , Otto, 
Dipl.-1ng., Dozent, 
46 Dortmund, Karl-Zahn-Straße 2 

Kr oh man n , Elisabeth, 
Dr. phil., Professor, 
46 Dortmund, Tucholskystraße 12 

0 e h 1 , W ilhelm, 
Dr. phil., Professor, 
46 Dortmund-Kirchhörde, Olpketa!straße 23 
f!Jl: 715 43 
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Psychologie 

Theologie und D idakhk 
der Evangelischen Unterweisung 

Philosophie 

Didaktik der englischen Sprache 

Didaktik der deutschen Sprache 
und Literatur, Sprecherziehung 

Theologie und D idaktik 
der Evangelischen Unterweisung 

Allgemeine Pädagogik 

Kunsterziehung und Werken 

Didaktik der Hauswirtschaft 

Philosoph ie und Bibliothek 

Physik und 
Didaktik der Naturlehre 

Schulpädagogik und 
Allgemeine Didaktik 

Mathematik und Didaktik 
des Rechenunterrichts 
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P s a a r , Werner, 
Dr. phil., Dozent, 
46 Dortmund, MarkgrafenstraBe 153 
~ 253 32 

R a s k o p , Heinrich, 
Professor, 
46 Dortmund, Annenstraße 16, ~ 3 00 29 

R e i c h e r t, Liselotte, 
Dr. phil., Professor, 
46 Dortmund, Brandenburger Straße 5 
l';ii;' 52 34 84 

S c h m a c k , Ernst, 
Dr. phil., Dozent, 
46 Dortmund-Brünninghausen, Gögestr. 16 
~ 7 52 74 

W a I d m a n n , Heinrich, 
Dr. phil., Dozent, 
46 Dortmund, LindemannstraBe 84 
~ 2 5813 

r< - ~,,.~ 

Didaktik der deutschen Sprache 
und Literatur 

Soziologie 
Sozialpädagogik 
und politische Erziehung 

Kunsterziehung und Handarbeit 

Schulpädagogik und 
Allgemeine D idaktik 

Kunst- und Werkerziehung 

II. L e h r b e a u f t r a g t e 

F i g g e , Emil, 
Dr. rer. pol., P rofessor, 
46 D ortmund-Wambel, Unterwaldenerstr. 53 
~ 555078 
F r o m m b e r g e r , Herbert, 
Stadtrat, 
46 Dortmund, Hans-Holbein-StraBe 24 
~ 554002 

Geschichte der Pädagogik 
Didaktik der Geschichte 

Schulkunde und Schulrecht 

J H o m p e s c h , Hans, 
Dr. med., Dr. rer. nat. Medizinaldirektor, 

Schulhygiene 

46 Dortmund, Hohenfriedberger Straße 9 ¼ 
~ 542 2539 

K u d e r a , Lucian, 
Dr. phil., 
46 Dortmund-Dorstfeld, OsningslraBe 16 
~ 6 53 29 

"f" M e n z e 1 , Wilhelm, 
Dr. phil., Professor, 
46 Dortmund, Notweg 35, l';ii;' 7 21 55 

Politische Bildung 

Didaktik der deutschen Sprache 
und Literatur 

III. P r o f e s s o r e n i m R u h e s t a n d e 

B l o t h , Hugo Gotthard, 
Professor, Dr., 
44 Münster, Enschedeweg 41 
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ß U S C h , Otto, 
Professor, 
727 Nagold, Hölderlinslraße 40 

D ö r i n g, Paul, 
Professor, 
826 Mühldorf / Inn, Salzachstraße 13 

Koch , Albert, 
Professor, 
46 Dortmund, Chemnitzer Straße 127 
~ 262 58 

L i m p e r , Karl, 
Dr. phil., Professor, 
582 Gevelsberg, Alte Geer 10 

P e r 1 i c k , Alfons, 
Professor, 
46 Dortmund-Wambel, Unterwaldenerstraße 49 
f!9: 5529 93 

1 Re i r in g, Hugo, 
'f-_ Dr. phil., Professor, 
~ 44 Münster-Aaseestadt (Westf.), 
~ Geschwister-Scholl-Straße 11 

f!9: 5 52 34 

IV. W i s s e n s c h a f t I i c h e A s s i s t e n t e n f ~ ~ 

/ 1 

l 

3 

Herrmann, Rolf-Dieter, 
Dr. phil., .J f (;1, ~ 
46 Dortmund, Markgra"fenst~a)re 64 

K 1 ein, Helmut, )C 
46 Dortmund, Gut Heilstraße 32 

Konrad, Johann-Friedrich, 
Dr. theol., 
46 Dortmund-Hombruch, 
Steinäckerstraße 28 

Sie ver in g, Josef, P&·ft,( · Bi1:.Ji 
465 Gelsenkirchen, Eulerstraße 8 

f" Tw mann, Walter, 
. phil., /f , 5°". f, (:; ~ f.MJ.,,(,,,<., • 
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Seminar für Pädagogir _/l __ /_~_//_ t!_. 
und Philosophie 

Seminar für 
Kunst- und Werkerziehung 

Seminar für Religionspädagogik 

Seminar für 
Soziologie und Psychologie 

Seminar für Allgemeine Didaktik 
und Schulpädagogik 

Seminar für Musikerziehung und 
für Leibeserziehung 



V. Abgeordnete Lehrer 
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t 
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1 () 
11 

ty 

Aren s, Werner, 
Vikar, 
46 Dortmund, Essener Straße 8, ~ 2 42 55 

B r ä u e r , Klaus, 
46 Dortrnund-Hörde, Dessauer Straße 4 

B r ü n e , Irmfried, 
46 Dortmund-Niederhofen, Godekinstraße 12 

~ 4 77 21 

F i s c h e r, Gisela, 
46 Dortmund, Betenstraße 

G s c h wen d e r , Bärbel, 
46 Dortmund, Friedenstraße 56 

H i 1 d e b r a n d, Gerh. K., 
Realschullehrer, 
46 Dortmund, Märkische Straße 64 
~ 5247 06 

H o y e r , Hans-Gerd, 
4531 Lotte i. W., Westfalenweg 3 

K a 11 e n b ach, Franz, 
46 Dortmund, Stolze Straße 9 

Kr u s e, Konrad, Rektor, 
58 Hagen, Hochstraße 108, 
~ 25948 

K u r t z e, Hannelore, 
46 Dortmund, Kolmarer Straße 9 

Mare c k, Erich, Konrektor a. D., 
46 Dortmund, Schillingstraße 20 

M ü l l e r , Gerhard, 
5771 Arnsberg, Ehmsenweg 

M ü 1 I e r , Lieselotte, 
Gewerbeoberlehrerin, 
46 Dortmund, Mendestraße 22 

Re u p k e, Hans-Joachim, 
46 Dortmund, Dresdener Straße 45 
f8," 2 66 20 

S c h w i r t z , Wilfried, 
Dr. rer. nat., 
414 Rheinhausen, Walter-Rathenau-Str. 23 
t.l1:' 27 52 

/ ) V a t e r , Ilse, 
41 Duisburg, Königsberger Allee 41 

V o r s m a n n , Norbert, 
46 Dortmund, Neuer Graben 63 
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Kathol. Theologie und Didaktik 
des kath. Rel ig ionsunterrichts 

Psychologie 

Allgemeine Pädagogik 

Erdkunde 

Leibeserziehung für Studentinnen 

Didaktik der technischen 
Unterrichtsmittel 

Naturlehre 

Soziologie 

Allgemeine Pädagogik 

Deutsch 

Didaktik des Biologieunterrichts 

Didaktik der Geschichte 

Nadelarbeit 

D idaktik des 
Naturlehreunterrichts 

Mathematik und 
D idaktik des Rechenunterrichts 

Englisch 

Schulpädagogik und 
Allgemeine D idaktik 



Seminare 

/ ) -
1. Seminar für Pädagogik und Philosophie t '(_ ~ 

Direktoren: Prof. Dr. N. Koch (geschäftsführend) 
Prof. Dr. Becker 

Wiss. Assistent : 

Sekretärin; 

Prof. Dr. HeHrnann 
Prof. Dr. Hülshoff 

Dr. Herrmann 
Fräulein Ahn 

2. Seminar für SdiuJpädagogik 

D irektoren: Prof. D r. Freyhoff (geschäftsführend) 
Prof. Dr. Krohmann 

Dozent: 

Wiss. Assistent: 
Sekretärin: 

Dr. Schmack 
Dr. Twellmann 
Fräulein Stefan 

3. Seminar für Psychologie und Soziologie 

Direktoren: Prof. Raskop (geschäftsführend) 
Prof. Dr. Hartke 

Wiss. Assistent: 
Sekretärin: 

Prof. Dr. Domdorf 

Herr Sievering ( 
Fräulein Michels 

4. Seminar für Religionspädagogik 

Direktoren: 

Wiss. Assistent: 
Sekr·etärin: 

Prof. Dr. Grütters (geschäftsführend) 
Prof. Dr. H artmann 
Prof. Dr. Hübner 
Dr. Konrad 
Frau Koschnüeder 

5. Seminar für Didaktik der deutschen und der englischen Sprache 

Direktor: Prof. Dr. Höffe (geschäftsführend) 

Dozenten: 

Wiss. Assistent: 
Sekretärin: 

Dr. Heuer 
Dr. Psaar 

Fräulein Militzer 

6. Seminar für politische Bildung und für Didaktik der Gesdtichte 
und der Erdkunde 

Direktoren: 

Wiss. Assistent: 
Sekretärin: 

Prof. Dr. Bartholome (geschäftsführend) 
Prof. Dr. Dege 

Frau Gentrup 
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7. Seminar für Didaktik der Mathematik 

Direktor: Prof. Dr. O ehl (geschäftsführend) 

Wiss. Assistent : 

Sekretärin: Fräulein Jordan 

8. Seminar für Didaktik der Naturwissenschaften 

D irektor : Prof. Dr. Beiler (geschäftsführend) 

D ozenten: 

Wiss. Assistent: 

Sekretärin: 

Frau Kluger 
Dipl.-Ing. 0. Koch 

Fräulein Prochowski 

9. Seminar fiir Kunst- und Werkerziehung 

Direktoren : Prof. Kampmann (geschäftsführend) 
Prof. Dr. Reichert 

Dozent : 

Wiss. Assistent : 
Sekretärin: 

D r. Waldmann 

H err Klein 
Fräulein Kleppe 

10. Seminar fiir Musikerziehung und Leibeser:i:iehung 

D ir ektoren : Prof. D r. Al t (geschäftsführend) 
Prof. Gundlach 

Dozenten: 

Wiss. Assistent: 

Sekretärin: 

Frau D ittrich 
Herr Evers 
Herr Vogelsänger 

Frau Rumpelt 
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Vorlesungen Seminare Übungen 

Ringvorlesung SS 66 

11 Die pädagogische Dimension der Kunst und der musischen Übung" 
Mill-12 HI 

4. 5. 1966 Kunst und musische Übung im Bildungskanon 

11. 5. 1966 Das musische Prinzip in der Grundschule 

lS. 5. 1966 Textile,, Schaffen 

25. 5. 1966 Psychologische Vollzugsweisen musischen Tuns 

Alt 

Schmack 

Reichert 

Hartke 

8. 6. 1966 Das rhythmische Prinzip in den Leibesübungen als Bildungsauftrag 
der Leibeserziehung Dittrich 

15. 6. 1966 Werken Waldmann 

22. 6. 1966 f est und Feier als Grundformen der Bildung Becker 

29. 6. 1966 Wege zum sprachlichen Kunstwerk Höffe 

6. 7 . 1966 Musikerziehung in unserer W el t Gund.Jach 

13. 7. 1966 Die Bildungsaufga be der Kunsterziehung Kampmann 

20. 7 . 1966 Formen der Kunst - Formung des Menschen Heilmann 

27. 7. 1966 Dramaturgische Modelle der Unterrichtsgestaltung Freyhoff 

Einführung in das pädagogische Studium für das 1. und 2. Semester 
Mo8 - 9 HI 

9. 5. 1966 Wesen des akademischen Studiums und Studiengang Grütters 

16. s. / 23. 5. 1966 Wie und wo finde ich die nötige Literatur. Einführung in 
die Bibliothekskunde und Bibliotheksbenutzung N. Koch 

6. 6. 1966 Das Wahlfach im Studiengang der Pädagogischen Hochschule 
Beiler 

13. 6 . 1966 Zur Systematik wissenschaftlichen Denkens und Arbeitens Becker 
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Vorlesungen: 

I. Erziehungswissenschaft 
und ihre Nachbardisziplinen 

Allgemeine Pädagogik 

1001 H auptabschnitte der Geschichte pädagogischen Denkens 
Fr 9 - 10 HI Becker 

1002 Voraussetzungen und Wesen der Bildung und Erziehung 
Mi 12 - 13 H I Becker 

100.3 Grundsätze der Bildung und Erziehung M i 14 - 15 H II Becker 

1004 Große Pädagogen der ständischen Gesellschaft von der Antike b is zum 
Absolutismus Mi 14 • 15 H III Figge 

1005 Die pädagogische Reformbewegung nach der Jahrhundertwende 
(für alle Semester) M i 12 - 13 H II Hülshoff 

1006 Außerschulische Erziehung 
(für alle Semester) M i 14 -15 HI Hülshoff 

1007 Einführung in die Allgemeine Pädagogik 
(be.s. 1. und 2. Semester) Di 11-12 HI Hülshoff 

1008 Grund- und Zeitfragen der Allgemeinen Pädagogik 

1009 Einführung in die Sonderschulpädagogik 
(bes. 5. Semester) 

Seminare: 

Mi 12 - 13 H III Reir ing 

Di 9 - 10 H IV Besehe! 

1010 Proseminar: Grundbegriffe der Erziehungswissenschaft 
Fr 15 - 16.25 R 126 Becker 

1011 Proseminar über Spranger: Grundlegende Bildung, Berufsbildung, Allge-
meinbildung Sa 8.30 - 10 R 126 Becker / Herrmann 

1012 Mittelseminar: Technische Elementarbildung (Arbeitslehre) in der Haupt
schule (mit Anleitung zu erziehungswissenschaftlichen Arbeiten) gemein
sam mit Prof. Hülshoff Mi 15 - 16.25 R 126 Becker 

101.3 Mittelseminar: Erziehungsträger, insbesondere Schule und Familie 
Mo 15 . 16.25 R 126 Becker / Brüne 

1014/ 15 Hauptseminar: Päctagogische Denker der Neuzeit in ihrer Bedeutung 
für die Gegenwart Fr 10 - 11.30 R 126 Becker 
(zwei Gruppen) Fr 11.30 - 13 R 126 Becker 

1016 Grundfragen der Systematischen Pädagogik 
(Hauptseminar) Di 15 - 16.25 R 126 Hülshoff 

(1012) Die technische Elementarbildung (Arbeitslehre) in der Hauptschule 
(Mittelseminar; mit Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten; gemeinsam 
mit Herrn Prof. Dr. Becker) Mi 15 • 16.25 R 126 Hülshoff 
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1017 Repetitorium für Examenskandidaten Di 10 . 11 R 113 Hülshoff 

1018 Der pädagogische Ort der Kunsterziehung 
(Mittelseminar; gemeinsam mit den Seminaren für Kunst. und Werkerzie• 
hung und Schulpädagogik) Fr 15 · 16.25 R 113 Hülshoff 

1019 Grundbegriffe der Theoretischen Pädagogik 
(Proseminar) Sa 8.30. 10 R 113 Hülshoff / Kruse 

1020 Hauptseminar (Mit Referaten der Teilnehmer) 
Rahmenthema: Aufgaben, Mittel und Wege schulischer Erziehung 

Mi 14.30 • 16 R 113 Reiring 
1021 Seminar für SBZ-Lehrer und Repetitorium für SBZ-Prüfungskandidaten 

(Rahmenthema siehe Hauptseminar) Mi 13 • 14.30 R 113 Reiring 

1022 Seminar als Repetitorium für Prüfungskandidaten 
Mi 16 • 17 R 113 Reiring 

11 Allgemeine Didaktik und Schulpädagogik 

Vorlesungen: 

1101 Theorie der Unterrichtsmethode Fr 14 • 15 H I Freyhoff 

1102 Probleme der wenig gegliederten Schule in der modernen Zeit 

1103 Einführung in die Schulwirklichkeit 
(bes. 1. Semester) 

1104 Arbeitsschule heute 

1105 Allgemeine Didaktik II: 
Bildungsformen des Unterrichts 

1106 Unterricht in der H auptschule 

1107 Schulkunde (bes. 1. Semester) 

Seminare: 

Fr 8 . 9 H II Freyhoff 

Do 12 • 13 H l Krohmann 

Fr 8 • 9 H III Krohmann 

Fr 14 -15 H II Schmack 

Fr 8 . 9 H I Schmack 

Mo 9 • 10 H II Frommberger 

1108/09 Zur Geschichte der Volksschule (Proseminar) 
Gruppe I Mi 15. 16.25 Ba III Freyhoff 
Gruppe II Mi 15. 16.25 Ba I Freyhoff / T wellmann 

1110 Theorie und Praxis des Unterrichtsgesprächs 
(Seminar) Di 15 • 16.25 Ba I Freyhoff 

1111 Didaktische und methodische Probleme audiovisueller Unterrichtsmittel 
(in Verbindung mit dem Erwerb des Vorführscheins für den Stumm- und 
Tonfilmprojektor) 
(Seminar) Mi 16.35 • 18 R 212 Freyhoff / H ildebrand 

1112 Der Gruppenunterricht und andere Formen partnerschaftlichen Arbeitens 
(mit Unterrichtsbesuchen) 
(Hauptseminar) Fr 10 • 12 Ba III Freyhoff 

1113 Programmiertes Lehren und Lernen 
(Hauptseminar) Fr 10. 12 Ba I Freyhoff / Twellmann 
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1114 Kursus zum Erwerb des Vorführscheins für den Stumm- und Tonfilmpro-
jektor (Zeit und Raum nach Vereinbarung) Freyhoff / Hildebrand 

1115 Eduard Spranger : Der Eigengeist der Volksschule 
(Proseminar) Fr 15. 16.25 R 115 Kro!unann 

1116 Unterrichtsvorbereitung 
(Seminar) Di 15 . 16.25 R 115 Krohmann 

1117 Verwendung von Arbeitsmitteln in der Grundschule 
(mit Unterrichtsbesuchen) 
(Hauptseminar) Fr 10 - 12 R 113 Krohmann 

1118 Wilhelm Flitner: Die vier Quellen des Volksschulgedankens 
Interpretation mit Quellennachweisen 
(Proseminar) Mi 15 - 16.25 Ba II Schmack 

1119 Quellenstudien zur Geschichte der Volksschule 
(Proseminar) Sa 8.30 - 10 Ba II Schmack/ Vorsmann 

1120 Die Unterrichtsvorbereitung 
(Seminar) Di 15 . 16.25 Ba II Schmack 

1121 Lehren und Lernen 
(in Verbindung mit Unterrichtsbeobachtungen) 
(Hauptseminar) Fr 10. 11.30 Ba II Schmack 

1122 Schulpädagogische und didaktische Ftagenkreise 
(Colloguium: vorn. für ehern. SBZ-Lehrer) D i 17. 18 Ba II Schmack 

12 Psychologie 

Vorlesungen : 

1201 Einführung in die Probleme der Psychologie unter Berücksichtigung ihrer 
Anwendung im Bereich der Schule Mi 9 • 10 HI Domdorf 

1202 Die Aufgaben der Psychodiagnostik in ihrer Beziehung zur Pädagogik 
Do 9 • 10 H I Domdorf 

1203 Einführung in die Entwicklungspsychologie (Teil I) 
Mi 9 . 10 H II Hartke 

1204 Leistung, Intelligenz und Begabung Do 9 • 10 H II Hartke 

Seminare: 

1205 Das Spiel in Psychodiagnostik und Therapie 
Di 15 - 16.25 R 206 Domdorf 

1206 Die Jugendkriminalität als ein Problem der Psychologie 
Mi 15 - 16.25 R 206 Domdorf 

1207 Jugend in Arbeit und Freizelt (Arbeitsgemeinschaft) 
Mi 18 - 19.30 R 206 Domdorf 

1208 Übungen zur Aufmerksamkeit und andere Fragen der allgemeinen 
Psyd1ologie Sa 10 • 11.30 R 206 Domdorf / Keim 



1209 Grundbegriffe der Pädagogischen Psychologie 
(Proseminar) Sa 8.30 • 10 H III Hartke / Sievering 

1210 Übungen zur Psychologie des Grundschulkindes 
(Proseminar) Sa 8.30 • 10 R 102 Hartke / Bräuer 

1211 Übungen zur Graphologie der Kinderschrift 
(Mittelseminar) Mi 15 • 16.25 H III Hartke 

1212 Psychodidaktik des Lernens 
(Mittelseminar) Do 15. 16.25 H III Hartke / Sievering 

1213 Die Akzeleration im Entwicklungsgeschehen und ihre Auswirkungen 
(Hauptseminar) Fr 10 • 12 H III Hartke 

1214 Psychologisch-pädagogische Leistungskunde 
(mit Übungen und Demonstrationen) 
Arbeitsgeme-inschaft: Mo 15 - 16.25 H III Hartke / Bräuer 
(zählt als Mittelseminar) 

13 Philosophie 

Vorlesungen: 

1301 Einführung in die Philosophie 

1302 Religionsphilosophie 

1303 Erkenntnisphilosophie 

Do 10 • 11 H I Heilmann 

Mo 12 • 13 R 126 Heilmann 

Mo 12. 13 H II N. Koch 

1304 Staatsphilosophische Kritik der „Weltrevolution" 
Dol0-11 HII N.Koch 

Seminare: 

1305 Philosophie, Einzelwissenschaften und Erziehung 
(für Anfangssemester als Einführung, für Examenssemester zur W ieder-
holung) Do 12 • 13.30 R 113 Heilmann 

1306 Religionsphilosophie Mo 15 . 16.25 R 113 Heilmann 

1307 Descartes: Regeln zur Leitung des Geistes 

l308 Platon: Politeia 
Mo 15 -16.25 R 115 N. Koch 
Do 15 · 16.25 R 126 N. Koch 

l309 Philosophische Grundbegriffe. (Fortsetzung) 
Mi 15 • 16.25 R 115 N. Koch/ Herrmann 
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14 Soziologie 

Vorlesungen: 

1401 Einführung in die Soziologie 
(bes. 1. Semester) Di 10 • 11 H I Raskop 

1402 Analytische Soziologie II: Schichtung, Massenmedien, gesellschaftliche Pro• 
zesse Mo 11 • 12 H I Raskop 

1403 Pädagogische Soziologie Di 14 • 15 HI Raskop ·' 

1404 Bildung und Erziehung in totalitären Systemen (Nationalsozialismus, Dia
lektischer Materialismus) 
(für Hörer aller Semester) Mi 11. 12 H II Kudera 

1405 Geschichte der Menschenrechte 
(für Hörer aller Semester) 

1414 Gesundheitserziehung (1. Semester) 

Seminare: 

Di 14 . 15 H II Kudera .,, 

Di 9 • 10 H II Hompesch 

1406 Allgemeine Staatslehre. Die Staatsidee der Bundesrepublik Deutschland 
(Proseminar) Do 15 • 15.45 R 114 Raskop 

1407 Übungen zur Bevölkerungslehre 
(Proseminar) Do 15.45 • 16.30 R 114 Raskop 

1408 

1409 

1410 

1411 

1412 

1413 

Fragen der Familien- und Jugendsoziologie 
(Mittelseminar) 

Betriebssoziologie 
(Mittelseminar) 

Übungen zur Politischen Soziologie 
(Mittelseminar) 

Der Nationalsozialismus 

Didaktik der Gemeinschaftskunde 

Antisemitismus 

Fr 15. 16.25 R 114 Raskop 

Mo 15 - 16.25 Rll4 Raskop 

Mi 15 - 16.25 Rll4 Raskop 

Mi 15 -16.25 R200 Kudera 

Do 15 -16.25 R 115 Kuder,a 

Mo 15 -16.25 Ba II Kudera 

1415 Ver tiefung der Vorlesung und Methodik der Gesundheitserziehung 
(1.-6. Semester) (Kolloquium) Mo 15 • 16.25 R 206 Hompesch 
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II. Didaktik der Fachwissenschaften 
Didaktik und Methodik der Unterrichtsfächer 

15 Evangelische Theologie (Evangelische Unterweisung) 

Wahlfach: 

1501 Einführung in das Wahlfach 
John A. T. Robinson: Gott ist anders 
(Texte werden gestellt) 
(1. Semester) Di 8 . 9 R 115 Hartmann 

1502 D er Christ und die Politik in der gegenwärtigen Diskussion 
(3. Semester) Do 11 - 13 R 115 Hübner 

1503 Probleme biblischer Didaktik 
(5. Semester) 

Vorlesungen: 

1504 Der christliche Glaube heute, II. Teil 

Didaktische Seminare: 

Mo 8 - 10 R 115 Hartmann 

Mi 10 . 11 H I Hübner 
Do s . 9 HI Hübner 

1505 Das Konzilsdekret über den ökumenismus 
(Teilnehmerzahl beschränkt. Je zur Hälfte katholische und evangelische 
Studenten) 
nach Vereinbarung Grütters / Arens / Hartmann/ Hübner 

1506 Probleme moderner Theologie I: Evangelium und kommunistischer 
Atheismus Mi 10. 11 R 114 Konrad 

1507 Probleme moderner Theologie II: Infragestellung der Existenz Gottes 
(H. Braun) Mi 15.30 - 17 R 114 Konrad 

1508/ 09 Ausgewählte Prophetentexte 
Do 11-13 

1510/11 Tod und Auferstehung Jesu 

Schulpraktische Übungen 

Do 8 • 9 R 115 Hartmann 
bes. 5. Sem. R 115 Hartmann 

Mi 10 - 11 R 115 Hartmann 
Mi 15 - 16.25 H II Hartmann 

Jeden Freitag von 8 bis 12 Uhr nach besonderem Plan 
Hartmann / Hübner/ Konrad 
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16 Katholische Theologie (Katholischer Religionsunterricht) 

Wahlfach: 

1601 Vom I. zum II. Vaticanum 
(1. Semester) 

1602 „Und er sprach zu ihnen in Gleichnissen" 
(3. Semester} 

Di 8 . 9 R 122 Arens 

Do 11 • 13 R 122 Arens 

1603 Erneuerung der Bibelkatechese 
(5. Semester) Mo 8 - 10 R 122 Grütters 

Vorlesungen: 

1604 Christsein in dieser Zeit 
(1. und 2. Semester} Mi 10 - 11; Do 8 - 9 H III Arens 

1605 Prophetische Gestalten und prophetische Verkündigung 
Mi 10 - 11; Do 8. 9 H II Grütters 

Seminare: 

1606 Kolloquium zur Vorlesung (nach Vereinbarung) 

1607 Kolloquium zur Vorlesung (nach Vereinbarung) 

1608 Examensseminar nach Vereinbarung 

1609 Kolloquium für SBZ-Lehrer nach Vereinbarung 

1610 Vorbereitung von Unterrichtsversuchen 

Grütters 

Arens 

Grütters / Arens 

Arens 

nach Vereinbarung Grütters / Hülshoff / Arens / Budde 

Schulpraktische Übungen 

1611 Jeden Freitag von 8 bis 10 Uhr nach besonderem Plan. Zwei Unterrichts
stunden in der Grundschule, anschließend von 10 bis 12 Uhr kritische AU5-
wertung Grütters / Hülshoff / Arens / Budde 

17 Deutsch 

Wahlfach: 

1701 Einführung in das Wahlfachstudium Mi 15.30 - 16.15 R 219 Höffe 

1702 Einführung in das Wahlfachstudium Fr 11 - 12 R219 Psaar 

1703 Übungen zur Erzählkunst der Gegenwart 
(3. Semester} Do 11-13 R219 Höffe 

1704 Übungen zum deutschen Erzählgedicht der Gegenwart 
(5. Semester) Mo 8 - 10 R 219 Psaar 

Vorlesungen: 

1705 Zum Deutschunterricht in der Hauptschule, ausgewählte didaktische und 
methodische Fragen Mo 10 - 11 HI Höffe 
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1706 Schrift und Schreiben im Unterricht der Volksschule 
Fr 10. 11 HI Menzel 

1707 Die deutsche Novelle auf der Oberstufe der Volksschule 
Mo 14 - 15 H I Psaar 

Didaktik: (Übungsschein) 

1708 Übungen zur D idaktik des Deutschunterrichts 
Mi 16.15 - 17 R 219 Höffe 

1709 Kolloguia zum Erwerb des Übungsscheines, nach besonderem Plan 
R 219 Höffe 

1710 Übungen zur Didatktik des muttersprachlichen Unterrichts (in Verbindung 
mit Realschullehrer Werner Wendler) Fr 16.35 - 18 R 100 Menzel 

1711 Übungen zur Schreiberziehung (siehe Vorlesung) 
In Verbindung mit dem Schreibpädagogen Martin Hennersdorf 
(siehe besonderen Anschlag) Menzel 

1712 Kolloquia zum Erwerb des Übungsscheines 
(nach Vereinbarung) 

1713 Übungen zur Didaktik des Deutschunterrichts 

Menzel 

Mo 16.35. 18 R 219 Psaar 
1714 Kolloquia zum Erwerb des Übungsscheins Fr 16.35 . 18 R Sb Psaar 

Sprecherziehung: 

1715 Für Anfänger: Einführung in die Sprechkunde und die Praxis kultivierter 
Sprechweise (1. und 2. Semester) Di 12.30 - 14 R 100 Menzel 

1716 Für Fortgeschrittene: Übungen im Vorlesen und Vortragen volkstümlicher 
Versdichtung Fr 12.30 - 14 R 100 Menzel 

1717 Beratung von Studierenden mit Stimm- und Sprechstörungen, in Verbin-
dung mut Fräulein H. Kurtze Mo 17 - 18 R 219 Höffe 

1718 Übungen zum Laienspiel, in Verbindung mit Fräulein H. Kurtze 
Di 17 . 18 R 219 Höffe 

1719 Übungen zum Puppenspiel, in Verbindung mit Fräulein H. Kurtze 

Schulpraktische Übungen 

1720 Jeden D ienstag nach besonderem Plan 

18 

Wahlfadt: 

1801 Mengenlehre I 
(2. und 3. Semester) 

1802 Kollineare Abbildungen 
(4. und 5. Semester) 

Mathematik 
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Do 17 - 18 R 219 Höffe 

Höffe / Menzel / Psaar 

Do 11 - 13 Ba Schwirtz 

Mo 8 - 10 Ba O ehl 



Vorlesungen : 

1803 Der Rechenunterricht in der Grundschule 
Mo 12 - 13 und Do 11 - 12 H I Oehl 

1804 Der Raumlehreunterricht in der Volksschule Mo 9 - 10 HI N N 

Didaktik: (Übungsschein) 

1805 Übungen zur Didaktik und Methodik des Rechen- und Raumlehreunter
richts - in verschiedenen Gruppen. Vergl. Schwarzes Brett 
(3. Semester) Di 16.35 - 17.35 Ba II O ehl / Schwirtz 

1806 Anleitung zur Gestaltung von Unterrichtsentwürfen 
Zeit nach Vereinbarung Oehl / Schwirtz 

Seminare: 

1807 Vorschläge zur Gestaltung des Rechenunterrichts der Grundschule unter 
Berücksichtigung der Mengenlehre Do 16.35 - 18 Ba III Schwirtz / Oehl 

Schulpraktische Übungen 

1808 Jeden Dienstag nach besonderem Plan O ehl / Schwirtz 

19 Geschichte 

Wahlfadt: 

1901 Einführung in die Geschichtsforschung und Geschichtsschreibung 
(1. Semester) Di 8. 9 R 205 Bartholome 

1902 Geschidtte der Weimarer Republik (2. TeiJ) 
(3. Semester) Do 11 - 13 R 205 Bartholome 

1903 System totalitärer H errschaft am Beispiel des Kommunismus, Faschismus 
und Nationalismus (5. Semester) Do 16.35 - 18 R 205 Bartholome 

1904 Die politischen und geistesgeschichtlichen Grundlagen des 19. Jahrhunderts 
(1. Semester) Fr 11 - 12 R 126 Figge 

1905 Das Zeitalter Bismarcks und des Imperialismus 
(3. Semester) Do 11 - 13 R 126 Figge 

1906 Die Wilhelminische Periode und die Weimarer Republik 
(5. Semester) Mo 8 - 10 R 126 Figge 

Vorlesungen: 

1907 Staatstheorien im Griechischen und Römischen Altertum 
Fr 12 - 13 H II Bartholome 

Didaktik: (Übungsschein) 

1908 Das Bildungsgut der Geschichte in Volksschulen 
Di 16.35 • 18 R 205 Bartholome 

1909 D idaktik der politischen Bildung und Erziehung 
Fr 16.35 - 18 R 205 Bartholome 
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20 Geographie (Heimat- und Weltkunde) 

Wahlfach: 
2001 Heima t- und Weltkunde. Eine Einführung in Tatsachen und Aufgaben 

(1. Semester) Fr 11 • 12 R 104 Dege 

2002 Landschaft, Siedlung, Wirtschaft, Mensch in Nordrhein-Westfalen (an aus
gewählten Beispielen) 
(3. Semester) Do 11 - 13 R 104 Dege 

2003 Asien. Probleme und Ergebnisse in Entwicklung und Strukturwandel an 
ausgewählten Beispielen 
(5. Semester) Mo 8 - 10 R 104 Dege 

Didaktik: 

2004 Einführung in die Didaktik und Methodik des Unterrich ts in Heimat- und 
Weltkunde 
(Für Teilnehmer an den schulpraktischen Übungen) 

Do 16 .35 - 18 R 104 Dege 

Sch ul pr ak t isc h e Übungen 

2005 Elsa-Brandström-Schule Fr 8-12 Dege 
Liebig-Schule Fr 8 - 12 Gundlach 

2006 Vorbereitung der schulpraktischen Übungen 
(Raum und Zeit nach Vereinbarung) Dege / Gundlach 

Exkursionen: s. S. 38 
Westfälischer und Ostdeutscher Arbeitskreis: s. S. 41 

21 Naturlehre - Physik 

Wahlfach: 
2101 Physikalische - chemische Grundbegriffe und Grundgesetze 

(1. Semester) Di B - 9 R 212 0. Koch 

2102 Ausgewählte Kapitel aus der Elektrizitätslehre 
(3. Semester) Do 11 - 13 R 212 0. Koch 

2103 Grundzüge der Wärmelehre und des Aufbaus der Materie 
(5. Semester) Mo 8 - 10 R 212 0. Koch 

2104 Die Behandlung der Mechanik und der Elektrizitätslehre in der Volks-
schule mit Übungen Do 16.35 - 18 R 215 Koch / Reupke 

Didaktik: (Übungsschein) 

2105/06/07 Praktische Übungen zum Naturlehreunterricht in der Volksschule 
Didaktik und Methodik 
Teil I : Elektrizitätslehre, Wärmelehre 

Gruppe A 
Gruppe B 
Gruppe C Mo, Di, Mi 16.35 - 18 R 214 / 15 Koch / Reupke 
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Zeit 

8-9 

9-10 

10-11 

bes. 1. Sem. 

Einführung 
in das 

Studium 

Schulkunde j 
Frommb. H II 

Montag 

bes. 3. Sem. 

Rechnen 
Oehl H 1 

Deutsch 
Höfte H 1 

bes. 5. Sem. 

l Waht r 

f fach 

1 

Leibeserz. 
Dittr.EversH III 

bes. 1. Sem. 

Einführung 
in das 

Wahlfach 

Gesund
heitslehre 

Hompesch H II 

Soziolog ie 
Raskop H 1 

Dienstag Mittwoch Donnerstag 

bes. 3. Sem. 1 bes. 5. Sem. bes. 1. Sem. 1 bes. 3. Sem. 1 bes. 5. Sem. bes. 1 . Sem. 1 bes. 3. Sem. bes. 5. Sem. bes. 1. Sem. 

1 

Religion X 
Gottesdienst Hübner H I Grütters H 11 

Arens H III 
-----½---------------t-~---;--1 

Schul
prak-

Sonderschul
pädagogik 
Beschel HIV 

tische 

1 
Übungen 

Psychologie 
Domdorf H I Hartke H II 

Religion X' 
Hübner H I Grütters H II 

Arens H III 

Psychologie 
Oorndorf H I Hartke H II 

Philosophie 
Heilmann H / N. Kodl H II 

Pädagogik 
Becker H 1 

Deutsch 
Menzel H 1 

Wissen- 1--------,,---- ---- ----;---- --.-------- ~-- --- +-- - ---1 

Freitag Samstag 

bes. 3 . Sem. bes. S. Sem. bes. 1. Sem. bes. 3. Sem. 1 bes. 5. Sem. 

srox 
Did~tik 

Freyh H II 
Krohm H III Klausuren und Sdlmaick H 1 

Proseminare andere Abschluß-

1 

für veranstaltungen zum 

prak-
Erziehungs- Erwerb von 

issenschaft 
tische 

und 
Obunasscheinen_ 

Übungen fü r ?Pezielle ~ 
Erzth.- Nachbar- yersucbe, Exkursionen, 
Wissen- disziplinen Studienta!i!· l ~;z~~::re 

11 - 12 Soziologie Pädagogik schaff Rechnen~ X Einführung 

- - -----;-----R_a_s,ko_p_H_1 __ K_u_d_er_a_H_1_1 _ __ --I __ H_ü_1_sh_o_tt_H_ 1_!_ ___ __ _,____:~:.-.is:::~:.:f.!:t'.::1._b_.+-_ __ __JL__R_in_g_v_o_r_1e_s_u_n_g _ _ _ _ _ +-_o_e_h_1_H_1 ~ J ::1- l----- --l-___:W..:.i:~:.:hd:.:lf!:~=-:.._1 _ ___ _ _...!___ ~~~~-----.!.-----------
Aechnen / Philosophie Hochschulchor Pädagogik Didaktik Musik Alt H 1 12- 13 Oehl HI Hei lmann R 113 Becker H I Hülsholf H JI 

N. Koch H 11 12.30-14.00 Reirlng H 111 Krohmann H / 1 Geschichte Bartholome H 11 

} s~t"'" 
J 

sch,ft 
(HaP.pt-
sen~nare) 

13-14 

Pädagogik 
14- 15 Deutsch Psaar H / 

Englisch Heuer H 11 
Soziologie 

Raskop H I Kudera H II 
Becker H II Figge H III 

15 -16.25 G~~~~e Erziehungswissenschaft ~~:~~:he 

) 

M · Seminare für l 
b"ld und Nachbardisziplinen 

--------1 aus 1 • ausbild. 
(Nei- (Nei-

Seminare für 
Erziehungswissenschaft 
und Nachbardisziplinen 

gungs- Didaktische Seminare gungs- Didaktische Seminare } 
--- - ----1J--G- ru_P_P_e_n_) -'---------- - --1--_G_ ru_p_p_e_n_l _,__ ____ _ _ ___ ---I Konferenz 

Collegium Musicum ab 17.00 ab 17.00 
Politischer Arbeitskreis Seminare und 

Seminare und Arbeitsgemeinschaften Arbeitsgemeinschaften 

16.35-18.00 

18- 20 

Hülshoff H 1 

Seminare 

Stunde der 
Studentenschaft 

Seminare für 
Erziehungswissenschaft 
und Nachbardisziplinen 

Didaktische Seminare 

Seminare und 
Arbeitsgemeinschaften 

X Kurrende 

Didaktik 
Freyhoff H I Schmacl< H II 

Seminare für 
Erziehungswissenschaft 
und Nachbardisziplinen 

Didaktische Seminare 

Seminare und / 
Arbeitsgemeinschaften / 



Schulpraktische Übungen 

2108 Gruppe A Liebigschule, Harnackstraße Fr 8 - 12 0. Koch 
Gruppe B Petrischule, Beurhausstraße Fr 8 - 12 Reupke 
2 Lektionen, anschließend Besprechung. Didaktische und methodische 
Grundprobleme 

22 Biologie 

Wahlfach: 

2201 Biologische Heimatkunde 
{l. Semes ter) Di 8 - 9 R 217 Beiler 

2202 Biologische Grundsachverhalte und Grundfunktionen II 
{3. Semester) Do 11 - 13 R 217 Beiler 

2203 Übungen zur Sys tematik der Pflanzen- und Tierwelt 
(5. Semester) Mo 8 - 10 R 217 Beiler 

Didaktik: (Übungsschein) 

2204 Übungen zur Didaktik der Biologie des 8. und 9. Schuljahres 
(5. Semester) Fr 16.35 - 18 R 217 Beiler 

2205 Lehrplanübungen mit Vor- und Nachbereitung (5. und 7. Schuljahr) 
Fr 8 - 1 2 Nicolaischule Beiler / Mareck 

Übungen: 

2206 Bestimmungsübungen an Blütenpflanzen 
(alle Semester) 

2207 Opt.ische Unterrichtsgeräte und ihre Bedienung 

R 217 Mareck 

(nur für Teilnehmer der Didaktikvorlesung des 5. Semesters) 
R 217 / H IV Mareck 

Sc h u I p r a k ! i s c h e Übungen (s. Nr. 2205) 

Exkursionen 

2208 1. Pfingstexkursion für das 3. Semester gemeinsam mit der Biologischen 
Abteilung Hamm in den Westfälischen Lebensraum 

2209 2. Pfingstexkursion für das 5. Semester: Friesland und d ie Friesische Insel
welt 

2210 3 . Werksbesuche als vorbereitende Studien für ein Industriepraktikum 

2211 4. Kleinere Exkursionen nach Vereinbarung Beiler 
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23 

Wahlfach: 

2301 Einführung in das Wahlfach 
(1. Semester) 

2302 Musik der Klassik 
(3. Semester) 

2303 Klassiker der neuen Musrk 
(5. Semester) 

Vorlesung: 

2304 Die W iener Klass iker 

Musik 

Einführung mit Schallplattenbeispielen 
(für alle Semester) 

Didaktik: 

2305 Schulmusikalische Grundübungen 

Fr 11 - 12 R 124 Gundlach 

Do 11 - 13 R 12.4 Alt 

Mo 8 - 10 R 124 Gundlach 

Fr 12 - 13 HI Alt 

(1. Semester) Di 16 - 17 R 114/115 Alt / Vedder / Vogelsänger 

2307 Musikkunde in der Volksschule 
(1.-3. Semester) 

2308 Schulmusikalische Gestaltungsübungen 

Di 17 - 17.45 R 126 Alt 

Di 17.45 - 18.30 R 114/115 Alt / V,e-dder / Vogelsänger 

2309 Grundformen des Musikunterrichtes 
(1. Semester) Mo 15 - 16.30 H III Gundlach 

2310 Das musikalische Kunstwerk und die Schule 
(3. Semester) Do 16.35 - 18 R 126 Gundlach 

2311 Umgang mit dem Lied 
(3. Semester) Fr 16.35 - 18 R 115/126 Gundlach / Junker 

Musische Übungen: 

2312 Spielkreis für Trompeten und Posaunen 
für Blockflöte 
für Blockflötenquartett 
für Gitarre 
für Schlagwerk 

2313 Streichquartett-Übungen 

2314 Einfühwng in das Orff-Schulwerk 

2315 Schlagwerk-Musizieren 

2316 Einführung in die Musiklehre (Grundlehrgang) 

2317 Übungen zur Musiklehre an Hand der Blockflö te 

Dosda 
Wil>ke 

Nebelung 
Witt 

Wilke 

Büker 

Wilke 

Junker 

Lobisch 

Lobisch 

2318 Instrumentalun terricht (Violine, Cello, Kontrabaß, Querflöte, Blockflöte, 
Gitarre, Klavier, Org,el) N N 
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Arbeitsgemeinschaften: 

2319 Volksliedbegleitung am Klavier n. V. 

2320 Lehrgang zur Liedbegleitung n. V. 

2321 Aufführungspraxis älterer Vokalmusik n. V. 

2322 Harmonielehre n. V. 

Hochschulveranstaltungen: 

2323 Hochschulchor 
Chöre aus „Carmina Burana" (Orff); 

Alt / Vogelsänger 

Vedder 

Gundlach 

Gundlach / Junker 

Volkslieder in zeitgenössischen Sätzen D i 12.30 • 14 R 126 Gundlach 

2324 Hochschulorchester 
Werke von Bach, Purcell, Mozart, Mendelssohn 

Mo 17 - 19 Al t / Vogelsänger 

24 Kunst 

Wahlfadt: 

2401 Einführung in das Wahlfach 
(1. Semester) Fr 11 - 12 R 151 Turmseminar Kampmann 

2402 Übung: Graphik und Drucl< 
(3. Semester) Do 11 - 13 Turmseminar Kampmann 

2403 Seminar: Der pädagogische Ort der Kunsterziehung 
(1018) nach Vereinbarung 

(3. u. 5. Semester) Fr 15 • 16.25 R 113 Hülshoff / Freyhoff / Kampmann 

2404 Übung: Freie Kompositionsübungen 
(S. Semester) Mo 8 - 10 Turmseminar Kampmann 

2405 Einführung in das Wahlfach 
(1. Semester) 

2406 Übung: Aufbaukeramil< 
(3. Semester) 

Fr 11- 12 Turmseminar Waidmann 

Do 11 - 13 Werkraum Waldmann 

2407 Seminar: Aufgabe und Wirkung des Bildes 
(3. Semester) Mo 16.35 • 18 Turmseminar Waidmann 

2408 Übung: MetaIIarbeiten 
(5. Semester) Mo 8. 10 Werkraum Waidmann 

2409 Seminar: Kunstpädagogische Grundbegriffe 
(5. Semester) Do 17 - 18 Turmseminar Waidmann 

Vorlesungen: 

2410 Didaktik zur Kunst- und Werkerziehung 
(3. Semester) D i 17. 18 H II Kampmann / Waidmann 

2411 Didaktik zur Werkerziehung Do 17 • 18 Turmseminar Klein 
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Didaktik: (Übungsschein) 

2412 Didaktisches Seminar 
(5. Semester} Do 16.35 - 18 Turmseminar Kamprnann 

2413 Didaktisches Semina r 
(5. Semester) Do 16.35 - 18 Turmseminar Waldmann 

Musische Ubungen: 

2414 Graphisches Gesta lten im Arbeitsbereich der Volksschule 
(1. Semester) Mo 15 - 16.30 Turmseminar Kampmann 

2415 Graphisches Gestalten im Arbeitsbereich der Volksschule 
(3. Semester) Fr 16.35 - 17.15 Turmseminar Kampmann / Klein 

2416 Graphisches Gestalten im Arbeitsbereich der Volksschule 
(1. Semester} Mo 15 - 16.30 Turmseminar Waldmann 

2417 Werken im Arbeitsbereich der Volksschule 
(3. Semester) Mo 17 - 19 Werkraum Waldmann 

25 Leibeserziehung 

Studentinnen 

Wahlfach: 
2501 Einführung in das Wahlfach 

(1. Semester) 

2502 Jugendgernäße Leichtathletik 
(3. Semesrer) 

2503 Seminar 
Übungsstunde 

Fr 11- 12 Ba Dittrich 

Do 11 - 13 Ba Gschwender 

n. V. Ostfeld Gschwender 

2504 D ie Stellung der Leibeserziehung und des Sportes, dargestellt in der mo
dernen Fachliteratur 
(5. Semester) Mo 8 - 10 Ba Dittrich 

2505 Seminar 
Übungsstunde 
(Kugel, Speer, Di!lkus, Hürdenlauf) 

Vorlesungen: 

2506 Methodik der Leibesübungen 
(5. Semester) 

Didaktik: (Übungsschein) 

2507 Leibeserziehung Studentinnen 

n. V. Ostfeld Dittrich 

Mo 10 • 11 H III Dittrich / Evers 

Ex-Seminar zum Erwerb des Übungsscheines Do 11 - 12 Ba II Dittrich 
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Musische Übungen: 

2508/09 Leibeserziehung Studentinnen 

26 

Neigungsgruppen (verb. zum Erwerb des Übungsscheines) 
(1. Semester) 

Gruppe 1 Mo 15 - 16.25 O stfeld D ittr ich 
Gruppe 2 Mo 15 - 16.25 Ostfeld Gschwender 

Thema: Laufen, Springen, Werfen in der Grundschule 

Studenten 

Wahlfach: 
2601 Die Leibeserziehung im Bildungsplan der Volksschule 

(1. Semester) Fr 11 - 12 Ba Evers 

2602 Das rhythmische Prinzip in der Bewegungserziehung 
(3. Semester) Do 11 - 13 Stadion Rote Erde Evers 

2603 Das neue Schrifttum ü ber die Grundfragen der Leibeserziehung 
(5. Semester ) Mo 8 - 10 Ba Evers 

Schulpraktische Übun ge n 

2604 (Zwischensemester) Di 8 - 11 Winfried-Schule Evers 

Didaktik: (Übungsschein) 

2605/06/07 Unterrichtslehre 
(5. Semester) 
Gruppe Liebigschule 
Gruppe Paul-Gerhardt-Schule 
Gruppe Winfriedschule 

Di 16.35 - 18 O stfeld Evers / Hofberg 
Mo 17 - 18 Ostfeld Eve~s / Kuttig 

Fr 16.35 - 17.15 Ostfeld Evers 

Musische Übungen: 

2608/09/10/11 Vorbedingung zum Erwerb des Übungsscheines 
(1. Semester bzw. Zwischensemester) 
J ugendgemäße Leichtathletik und Rasenspiele 

Gruppe A Mo 15 - 16.30 O stfeld Krabe 
Gruppe B Mo 15 - 16.30 Ostfeld Kuttig 
Gruppe C Di 15 - 16.30 Ostfeld Ever,s 
Gruppe D D i 15 - 16.30 O s tfeld Meyer 
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27 Englisch 

Zusatzfadi: 

2701 English Language Teaching (Introductory Course) 
(besonders 1. Semester) Di S . 9 HIV Heuer 

2702 Interpretation of Romantic Poetry Do 11 - 13 Ba Heuer 

2703 Neologisms and Technical Terms in American Education 
(Teilnahme nur nach persönlicher Anmeldung) Mo 8 - 10 R 219 Heuer 

2704 Modern Engli sh Grammar Mo 16.35. 17.20 Ba II Heuer 

2705 Translation 

2706 Tutorials 

Mo 17.30 - 18.15 Ba II Heuer 

2707 

(nach besonderem Plan) 

Vorlesungen: 

Ausgewählte Abschnitte 
unterrichts 

Heuer 

aus der Didaktik und Methodik des Englisch
Mo 14 - 15 H II Heuer 

Schulpraktische Übungen 

2708 Jeden Dienstag nach besonderem Plan Heuer 

28 Werken 

Zusatzfach: 

2801 Schöpferisches Gestalten in Papier, Ton und Holz 
(4. bis 6. Semester) Do Zeit nach Vereinbarung Werkraum A. Koch 

Arbeitsgemeinschaft 

2802 Werken mit den verschiedensten Werkstoffen im Arbeitsbereich der Volks
schule (Graphische Techniken) 
(3. bis 6. Semester) Do Zeit nach Vereinbarung Werkraum A. Koch 

29 Textil-Werkerziehung 

Zusatzfach: 

2901 Einführung in das Wahlfach: 
fre ies Gestalten mit verschiedenem Material 
(1. Semester) Fr 11 - 12 R 200 Reichert 

2902 Grundfragen der Schnittgestaltung mit Beispielen für die verschiedenen 
Leistungss tufen 
(3. Semester) Do 11 . 13 R 200 Reichert / Müller 

2903 Far\:,iges Gestalten auf textilem Material: Färben, Drucken, Batiken 
(5. Semester) Mo 8 - 10 R 200 Reichert / Müller 
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2904 Seminar: 
Herstellen von Geweben in Handwerk und Industrie und moderne Aus
rüstungsverfahren 
(3. und 5. Semester) 

Musische Obungen: 

Do 16.35 - 18 R 200 Reichert / Müller 

2905/06 Musische Grundausbildung (Neigungsgruppen) 

30 

A ufgabe und Gestaltung des Handarbeitsunterrichtes in der Grundschu le 
mit exemplarischen Beispielen und prakNschen Versuchen in den Bereichen 
Sticken - Nähen - Fadentechniken 

Zusatzfadi: 

Mo 15 - 16.30 R 200 Reichert / Uebbing / Müller 
Di 15 - 16.30 R 200 Reichert / Müller / Uebbing 

Hauswirtschaft 

3001 Einführung in das Wahlfach: Teilnahme an der Arbeitsgemeinschaft 
,,Milch" (siehe Arbeitsgemeinschaft) 
(1. Semester) Di 8 - 9 Lehrküche R 36 Kluger 

3002 Technik und moderne Haushaltsführung - Vergleich alter und neuer Mate
rialien und Geräte 
(3. Semester) Do 11 - 13 Lehrküche R 36 Kluger 

3003 D ie Ernährung des Mensdi.en in hauswirtschaftlichem Verantwortungs
bereich (Teil II). Auswahl und Verarbeitung der Nahrungsmittel zu gesun
den Mahlzeiten 
(5. Semester) Mo 8 - 10 Lehrküche R 36 Kluger 

Didaktik: (Übungsschein) 

3004 Praktisches Arbeiten als U nterr ichtsmethode. Planung und Organisation 
von Lehreinheiten. Teilnahme an der Arbeitsgemeinschaft „Gemüse -
Kräuter" (siehe Arbeitsgemeinschaften) 
(3. Semester) Di 16.35 - 18 Leh rküche R 36 Kluger 

3005 Einzelprobleme zur Unterrichtsgestaltung 
(5. Semes ter) Zeit nach Vereinbarung Lehrkücti.e R 36 Kluger 

3006 Schulpraktische Übungen im 8. Schuljahr 
(3. Semester) Fr 8. 12 Peter-Fischer-Sen. 

Arbeitsgemeinschaften 

3007 M ilch, ein Grundnahrungsmittel. - Praktische Übung für die Vorbereitung 
des Lebenspraktischen Unter richtes in der Fächerverknüpfung Biologie, 
Chemie, Hauswirtschaft 
(alle Semester, auch Herren) Mo Lehrküche R 36 Kluger 

3008 Gemüse und Kräuter. - Ein exemplarisches Beispiel aus der Ernährungs
lehre in Verbindung mit praktischer Arbeit 
(alle Semester) Di Lehrküche R 36 Kluger 
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13 III. Schulpraktika 

Schulpraktische Übungen: 

nach besonderem Plan (Bekanntgabe und Einteilung für die schul
praktischen Übungen erfolgt zu Beginn des Semesters durch Anschlag) 

Deutsch, Rechnen Di 8 - 12 Organisatorische Leitung: Freyhoff 
Englisch Di 8 - 12 Organisatorische Leitung: H euer 
Rel igion, Geschichte, Erdkunde, Biologie, Physik, Hauswirtschaft 

Fr 8 - 12 Organisatorische Leitung : Freyhoff / Twellmann 

Weitere Ankündigungen sind be'i den jeweiligen Unterrichtsfächern zu 
finden. 

Stadtschulpraktika (vorauss. 12. 9. - 8. 10. 1966) 

(nach dem 3. Semester) Organisatorische Leitung: Schmack 

Landschulpraktika (vorauss. 26. 9. - 22. 10. 1966) 

(nach dem 5. Semester) Organisatorische Leitung: Krohmann 

Religion 

IV. Arbeitsgemeinschaften 
Exkursionen 

Einzelvorträge 

1613 Interkonfessionelles Gespräch über das Oekumenismus-Dekret 
nach Voranmeldung Grütters / Hübner / Hartmann / Arens 

Deutsch 

Laien- und Puppenspiel 

Übungen zur Sprecherziehung, zum Laien- und Puppenspiel siehe unter 
Deutsch Nr. 1715 -1719 

Geschichte 

Besuch des Stein-Archivs in Schloß Cappenberg 
Ze it nach Vereinbarung Bartholome 

Besuche im Zeitungswissenschaftlichen Archiv der Stadt Dortmund 
(in Zusammenarbei t mit Herrn Direktor Dr. Koszyk) 

Zeit nach Vereinbarung Bartholome 
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Heimat. und Weltkunde 

Exkursionen 

2006 1. Raum Crengeldanz-Witten-Bochum-Querenburg-Bommern (Themen : 
Glazial und Karbon, Anfänge des Bergbaus und der Bergbau-Siedlung, das 
Ruhrtal als Wassergewinnungslandschaft, Strukturwandel in Querenburg 
und Laer) Dege 

2007 2. Raum Haltern-Dülmen-Merfeld (Themen : Erholungsgebiete am Nord-
rand des Reviers; Neusiedlung im Weißen Venn) Dege 

2008 3. Raum Unna-Hamm-Uentrop-Beckum (Themen: Vom Nordostrand des 
Reviers in das Münsterland; Bergbau, die Häfen Hamm und Uentrop, die 
Beckumer Berge als Landschaft und Industrieraum) Dege 

2009 4. Vom Haarstrang über den Möhnesee zum Ruhrtal bei Arnsberg (Land
,schaft, Siedlung, Nutzung, Erholungsraum) Dege 

Nähere Ankündigungen über Zeit, Treffpunkt usw. in R 104 und am 
Schwarzen Brett des Instituts für wissenschaftliche Heimatkunde 

Heimatkundliche Arbeitswoche in Brilon: s. S. 41 

Hauswirtschaft 

3007 Arbeitsgemeinschaften för alle Semester 
Milch, ein Grundnahrungsmittel 

Mo 16.35 - 18 Lehrküche R 36 Kluger 
3008 Gemüse und Kräuter - ein exemplarisches Beispiel aus der Ernährungs

lehre in Verbindung mit praktischer Arbeit 
Di 16.35 - 18 Lehrküche R 36 Kluger 

Exkursionen 

3009 Bundesforschungsanstalt für Hauswirtschaft, Stuttgart. Woche nach Pfing
sten, alle Semester. 

Musik 

Musikabend Alt/ Gundlach 
2325 Wochenende des Hochschulorchesters 25. / 26. 6. in Haus Husen 

Vogelsänger 
2326 Wochenende des Hochschulchores Haus Husen Gundlach 
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Kunst / Werken 

2418 Arbeitsgemeinschaft: Graphisches Arbeiten 
(für alle Semester) Do 18 - 19.30 Turmseminar Waidmann 

2419 Arbeitsgemeinschaft: Einführung in verschiedene Werktechniken 
(für alle Semester) Do 18 - 19.30 Turmseminar Klein 

2420 Arbeitsgemeinschaft : Fotografik 
(für alle Semester) nach Vereinbarung Turmseminar Klein 

Exkursionen 

2421 1. Münsterländische Wasserburgen 

2422 2. Architek tur im Sauerland 

Waidmann / Dege 

Waidmann / Dege 

2423 3. Münster, Hauptwerke westfä lischer Malerei im Landesmuseum 
Waidmann 

2424 4. Düsseldorf, Besuch des Hetjens-Museums Waidmann 

Zeiten nach besonderer Ankündigung am Schwarzen Brett 

Leibeserziehung 

Stud e ntinnen 

Arbeitsgemeinschaften für alle Semester 

2.510 Gymnastik M i 12.00 . 13.00 Turnhalle Gschwender 

2.511 Gymnastik Fr 12.00 - 13.00 Turnhalle Gschwender 

2.512 Gymnastik (Fortg.) Do 17.00 - 18.00 Turnhalle Dittrich 

2513 Leichtathletik 
(Sportabzeichen) M i 14.00 - 15.30 Ostfeld Gschwender 

2514 Leichtathletik 
(Wettk.) Mi 14.00 · 15.30 Ostfeld Dittrich 

2515 Geräteturnen Fr 14.00 - 15.00 Turnhalle Dittrich / 
Gschwender 

2516 Geräteturnen 
(Fortgeschr.) Fr 17.00 - 18.30 Turnhalle Melberg 

2517 Basketball (Wettk.) Mi 17.00 - 18.30 Turnhalle Gschwender 

2518 Basketball (Anf.) Mo 17.00 - 18.00 Turnhalle Gschwender 

2519 Volleyball (Wettk.) Mo 16.30 - 18.00 Liebigschule Dittrich 

2520 Volleyball (Fortg.) Di 16.00 - 17.30 Turnhalle Koniec 

2521 Volleyball (Anf.) Do 15.00 - 16.30 Turnhalle Gschwender 

2522 Kleine Spiele Mo 13.00 - 14.00 Turnhalle Gschwender 

2523 Gern. und 
Gesdlsch.-Tanz Mi 13.00. 14.00 Turnhalle Hunscheidt 

2524 Schwimmen (Anf. Fortg.) Hunscheidt 
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2525 Wasserspr. 
Rettungsschw. Mi 14.00 • 16.00 

2526 Rudern Sa 9.00. 13.00 

2527 Bewegungs-
begleitung Fr 13.00 · 14.00 

2528 Trampolinspringen 
(Anf.) Fr 11.00. 12.00 

2529 Trarnpolinspringen 
(Fortgeschr.) Fr 15.30 • 17.00 

2530 Leibesübungen in Schulen 
ohne Turnhalle 
(Klassenzimmer, Pausen-
halle) Di 13.oo · 14.00 

2531 Lehrstunden mit 
Kindern Di 10.00 . 12.00 

Textil- Werkerziehung 

2907 Zentren moderner Gobelinweberei 
Aubusson, Paris 
Termin nach Vereinbarung 

S t udenten 

2607 Basketball Mo 12.15. 13.00 

/ 08 Di 15.30 · 17.00 

/09 Mi 14.15 · 15.00 

2610 Volleyball Mo 15.30 . 17.00 

2611 Geräteturnen: Methodik für den 
Anfangsunterricht Fr 12.00 . 13.15 

2612 Schwimmen: (Anfänger -
Fortgeschrittene) 
Wasserspringen und 
Rettungsschwimmen Mi 14.00 • 16.00 

2613 Grundschein 
der DLRG Fr 14.00 . 15.00 

2.614 Handball Fr 13.30 . 15.00 

2615 Handball Do 11.00 • 13.00 

2616 Hallenspiele Mi 15.00 . 16.00 

2.617 Fußball Mo 17.00. 18.30 
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Südbad Lammers / Jacobi 

Ruderclub Hansa 

Turnhalle Dittrich 

Turnhalle Gschwender 

Turnhalle Melberg 

Turnhalle Ditlrich 

Dittrich / 
Turnhalle Gschwender 

Reichert 

Turnhalle PH Evers 

Liebigschule Taracks 

Turnhalle PH Evers 

Turnhalle 
Liebigschule N.N. 

Turnhalle PH Evers / Merle 

Südbad 

Südbad 

Lammers / 
Hunscheidt / Jacobi 

Keuning 

Stadion Rote Erde 
Ostfeld Merle 
Ostfeld Poerschke 

Turnhalle PH Evers 

Stadion Rote Erde 
Ostfeld Lizenz / Kelbassa 



2618 Do 15.30 - 17.00 Ostfeld Jacobi 

2619 Fr 16.30 - 18.00 O stfeld Jacobi 

2620/21 Leichtathletik Mi 15.00 - 17.30 Stadion Rote Erde Poerschke 

2622 

Fr 1 6.30 - 18.00 Stadion Rote Erde Poerschke 

Gemeinschaftstanz Mi 13.oo - 14.00 Turnhalle PH H unschejdt 

Arbeitsstelle für wissenschaftliche Heimatkunde 
(gegründet 1949) 

1 . W e s t f ä 1 i s c h e r A r b e i t s k r e i s 

Leitung: Prof. Dr. Wilhelm Deg·e 
Vorlesung: H aus, Hof, Flur und Siedlung in Westfalen 
(für alle Studierenden) Do 18 - 19 R 104 Dege 

2. 0 s t d e u t s c h e r A r b e i t s k r e i s 

Leitung: Professor Alfons Perlick 
Besondere Referate 
Ostdeutsche Dichterpersönlichkeiten T. 1 - 3 
Die Lehrerbildung in Siebenbürgen 
Das Waldenburger Patenschaftswerk in Dortmund 
D as Waldenburger Berglandmuseum in Dortmund 
(Zeit nach Vereinbarung) 

Exkursionen: s. 5. 38 

Prof. Dr. W. Menzel 
Walter Wagner 

H. Bartsch 
Dr. H. 0. Swientek 

Heimatkundlidte Arbeitswodie in der DJH Brilon vom 27. 5. - 4. 6. 1966 
Einführung in Probleme und Methoden wissenschaftlicher Heimatfor
schung bei Wanderungen und Arbeiten im Gelände. 
Anmeldung R 104. D ie Teilnehmerzahl ist begrenzt. Dege 
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Bibliothek der Pädagogischen Hochschule Ruhr 
Abteilung Dortmund 

(zugleich beauftragt mit der Weiterführung der Aufgaben 
der bisherigen Zentralbücherei) 

Aus der Benutzungsordnung 

Öffnungszeiten 

Die Bibliothek ist ganzjährig geöffnet außer der Zeit vom 27. Dezember bis 
31. Dezember, der Woche nach Pfingsten und der zweiten Augusthälfte. 

1. Die L e i h s t e 11 e ist täglich (außer samstags) geöffnet von: 11.30 - 13.00 
Uhr und 15.30 -17.00 Uhr. Während der Semesterferien fällt die Vormittags
leihzeit weg. 

2. Die Kat a I o g e sind zugänglich: der Alphabetische Zettelkatalog im Lese
saal während der dffnungszeiten des Lesesaals; der Alphabetische Zettel
katalog und die Systematischen Zettelkataloge in der Leihstelle: täglich von 
11.30 - 17.00 Uhr (außer samstags), und zwar in der Zeit von 13.00 - 15.30 Uhr 
nur durch Vermittlung der Lesesaalaufsicht. 
Um die Zettelkataloge zu entlasten und zu schonen, sind die gedruckten Fach
kataloge der Bibliothek im Lesesaal und in der Leihstelle sowie im Tages
raum 28 der Pädagogischen Hochschule ausgelegt. Wir empfehlen den Be
nutzern ferner, diese gedruckten Kataloge zu kaufen. 

3. Der L es c s a a 1 ist täglich (außer samstags) von 9.00 - 17.00 Uhr (vom 
6. August bis 30. September von 12.00 - 17 .00 Uhr) geöffnet. 

Leihverfahren 

4. Jeder Benutzer füllt eine Anmeldekarte aus und verpflichtet ,sich durch Unter
schrift zur Beachtung der Benutzungsordnung. Die Studenten legen dabei 
ihren Studentenausweis vor. 

5. Für alle Werke, die in den Katalogen der Bibliothek vorhanden sind, muß 
ein Leihschein leserlich ausgefüllt und mit der Standnummer versehen abge• 
geben werden. 
Werke, die nicht in der Bibliothek vorhanden sind, können im auswärtigen 
Leihverkehr bestellt werden. (Zu diesem Zweck ist neben dem weißen Leih• 
schein der rote Leihschein des auswärtigen Leihverkehrs auszufüllen.) 
Werke, die in der Bibliothek vorhanden, aber ausgeliehen sind, können gegen 
eine Gebühr von 20 Pf je Tit,el vorgemerkt werden. Der Benutzer wird über 
den Eingang des vorgemerkten Buches durch Postkarte benachrichtigt. 
Der Benutzer kann der Bibliothek die Anschaffung bestimmter Werke vor• 
schlagen. (Vordrucke auf Wunsch in der Leihstelle.) 

6. Die weißen Leihscheine sind in zwei Automaten am Eingang der Leihstelle in 
Päckchen zu 10 Stück für 10 Pf zu haben. 

42 



7. An der Leih stelle und im Lesesaal befinden sich Bestellkästen, in die die aus
gefüllten Leihscheine eingeworfen werden können. Bestellungen, die nicht spä
testens 1/ 2 Stunde vor Beginn der Ausleihe eingeworfen sind, können erst in 
der folgenden Ausleihe erledigt werden. 
Bestellte Werke werden nicht länger als vier Tage (einschließlich Bestelltag) 
bereit gehalten. 

8. Die Leihfris t der Bibliothek beträgt für Einzelwerke und Zeitschriften drei 
Wochen. Die Leihfrist für Zeitschriften kann nicht verlängert werden. Unge
bundene Zeitschriften können nur im Lesesaal eingesehen werden. Die Leih
frist für Einzelwerke kann zweimal um jeweils drei Wochen verlängert wer
den, falls keine Vormerkung vorliegt. Jede Verlängerung ist in der Woche vor 
Ablauf der Leihfrist schriftlich oder mündlich zu beantragen. Wenn kein ab
schlägiger Bescheid erfolgt, gilt die Leihfrist für weitere drei Wochen. 
Für Zeitschriften und Bücher aus dem auswärtigen Leihverkehr gelten fol
gende besondere Fristen: für Zeitschriften in der Regel 14 Tage; für Mono
graphien in Sonderfällen, die jeweils mitgeteilt werden, verkürzte Leihfrist. 

9. Für Werke aus dem Bestand der Bibliothek werden Leihgebühren nicht er
hoben. Im auswärtigen Leihverkehr werden Unkosten nur eingefordert, wenn 
die gebende Bibliothek deren Erstattung verlangt. 

10. Nach Ablauf der Leihfrist werden die Werke höchstens dreimal gemahnt. Jede 
Mahnung kostet 50 Pf. Nach der dritten Mahnung wird das Werk amtlich ein
gezogen. Für ein gemahntes Werk kann die Leihfrist nicht verlängert werden. 

An alle Benutzer 

Die Bibliothek bittet, d ie Bücher schonend zu behandeln. 
Für Verluste und Beschädigungen haftet der Entleiher. 
Kritik und Anregungen nimmt die Bibliothek dankbar entgegen. 
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Übersichtsplan zum Sommersemester 1966 

Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
1 

Samstag 

l~ 7 1501 

i 
1504 Hübner HI 1102 Freyhoff 

H 
11

1 1 
8.30-10.0 

1601 1508 Hartmann R 115 1104 Krohmann H III 1011 Becker R 12 
1704 2404 1901 Einführung 1604 Arens H III 1106 Schmack 

"'~ 
1019 Hülshoff R 11 

1802 2408 Wahlfach 2101 in das ~ Gottesdienst 
1605 Grütters H II 1119 Schmack Ba i 

8-9 1903 2504 · - 2201 Wahlfach 1209 Hartke H II 
1906 2603 5. Semester 3001 J 1208 Dorndorf R 20 
2003 2703 2701 1210 Hartke R 10 
2103 2903 8-10 

3003 1~ -------- --
~ 1v[ 

-- -- -- E ., 
1107 Frommberger H II 1009 Beschel 1201 Dorndorf HI 1202 Dorndorf HI 1001 Becker HI C/J 

9-10 1804 Oehl HI 1414 Hompesch H II 1203 Harke H II 1204 Hartke H II ,.; 

3 

oi .-- --- -- --- --- ;;; ---- c -
1705 Höfle HI 1401 Raskop H 1 „ 1504 Hübner HI 1301 Heilmann H I 1706 Menzel HI 

Q) 
Cl 

2506 Dittrich/Evers H 111 1017 Hülsholf R 113 ~ 1506 Konrad R 114 1304 N. Koch H I I 1014 Becker R 126 5 
IC/J 1604 Arens H I II 1112 Freyhoff Ba III .c 

10-11 ,.; 1605 Grütters H II 1113 Twellmann Ba 1 ° 
IJ IU , ... , .,,. ... ,., M ov 

1117 Krohmann R 1131; C 
Q) 1121 Schmack Ba I I .!!? 

1 g, 1213 Harlke H III ~ 
-- -- :, - -.c - ·-- ~ 

1402 Raskop H I 1007 Hülshoff Hl o 

""' "'"···" "" ''"' ""') )( s 1404 Kudera H II j..; 
2507 Dlttrlch Ba II 1702 2501 Elnführun ~ -"' 

11-12 
., Ringvorlesung 1803 Oehl H 1 1904 2601 In das g a. 

1502 ~ ! 2401 2901 Wahlfach "3 
ti 1602 2202 3002 ti 2001 

1703 2302 2502 „ 
(/J 1801 2402 2602 := ~ 1015 Becker --R 126 

_I 1902 2406 2702 ) ~ 1/l 
--- -- -1 ~5 _ 2002 2902 :1: ~ _ - --

1302 Heilmann R 126 1715 Menzel R 100 1002 Becker HI 1103 Krohmann 
.!', '"' "'""' " "' 1 1303 N. Koch H II 2323 Gundlach R 126 1005 Hülshoff H II 1305 Heilmann R 113 1907 Bartholome H II 

12-1 3 1803 Oehl H 1 1008 Reirlng H III 2304 Alt H 1 

1 1 



3-14 
1021 Relrlng R 113 Kurrende 

1707 Psaar H 1 1403 Raskop HI 1003 Becker H II Stunde der 1101 Freyhoff HI 
2707 Heuer H II 1405 Kudera H II 1004 

~i81~~off 
H III Studentenschaft HI 1105 Schmack H 11 14-15 1006 HI 

- -
2309 Gundlach H III 2610/11 Evers Ostfeld 1012 Hüls/Becker R 126 1212 Harlke H III 1010 Becker R 126 2414 Kampmann Turm 2906 Reichert R 200 1020 Reiring R 113 1308 N. Koch R 126 1018 Hülshoff R 113 2416 Waidmann Turm 1110 Freyhoff Bai 1022 Reiring R 113 1406 Raskop R 114 1115 Krohmann R 115 2508 Dlttrlch 1116 Krohmann R 115 1108 Freyhoff Ba III 1407 Raskop R 114 1408 Raskop R 114 2509 Gschwender 11'20 Schmack Ba// 1109 Twe/lmann Ba 1 1412 Kudera R 115 

Sportpl. 1205 Dorn R 206 1118 Schmack Ba II 
5- 2608/09 Evers Ostfeld 2605 Evers Ostfeld 1206 Domdorf R 206 
6.25 2905 Reichert R 200 1016 Hülshoff R 126 1211 Hartke H III 

1013 Becker R 126 2305 Alt R 114/15 1309 N. Koch R 115 
1214 Hartke H / /1 1410 Raskop R 114 
1306 Heilmann R 113 1411 Kudera R 200 
1307 N. Koch R 115 1511 Hartmann R 212 
1409 Raskop R 114 1701 Höffe R 219 
1415 Hompesch R 206 
1413 Kudera Ba II -- -

2417 Waidmann Werkr. 1122 Schmack Ba II 1507 Konrad A1"14 1719 Höffe R 219 1714 Psaar R5b 1713 Psaar R 219 (17•18) (15.30-17.00) 1807 Oehl Ba III 2311 Gundl. R 115/126 1717 Höffe R 219 1718 Höffe R 219 1708 Höffe R 219 1903 Bartholome R 205 2415 Kampmann Turm 2105 0. Koch R 215 1805 Oehl Ba I I 2107 0 . Koch R 215 2004 Dege R 104 2607 Evers 
2407 Waidmann Turm 2106 0. Koch R 215 1111 Frey./HII. R 212 2104 0. Koch R 215 2204 Bei ler R 217 
2606 Evers 2307 Alt R 114/15 2310 Gundisch R 126 1710 Menzel R 100 

6.35- 2704 Heuer Ba II 2410 Kampmann H II 2409 Waidmann Turm 1909 Bartholome R 205 
8 2705 Heuer Ba II 3004 Kluger R 36 2411 Klein Turm 

1908 Bartholome R 205 2412 Kampmann Turm 
2324 ab 17.00 2305 Alt R 126 2413 Waidmann Turm 

Collegium 17.00 Konferenz 2904 Reichert R 200 
Musicum 

---
2308 Alt R 114/15 1207 Domdorf R 126 2418 Waidmann Turm 

8-19 2419 Klein Turm 

-
9-20 Die Vorlesungen und Übungen, die „ nach Vereinbarung" angekündigt sind, sind in dem Plan nicht enthalten 



Schulen für Tagespraktika 

Name der Volksschule Anschrift und Leitung Telefon 
der Schule 

Albrecht-Brinkmann-Schule Lützowstraße 75 8 2145 
Gemeinschaftsschule Rektor Düdder 

Berswordtschule Roonstraße 30 591191 
Gemeinschaftsschule Rektor Harbort 

Borsigschule Flurstraße 70 8 54 43 
Katholische Volksschule Rektor Meyer 

Elsa-Brandström-Schule Adlerstraße 44 3 4915 
Gemeinschaftsschule Rektorin Quirin 

Franziskusschule Robert-Koch-Straße SO 5915 65 
Katholische Volksschule Rektorin Molitor 

Kerschensteinerschule Josef-Cremer-Straße 25 4 30 19 
Gemeinschaftsschule Rektor Möhnke 

Kreuzschule Kreuzstraße 145 2 83 80 
Katholische Volksschule Rektor Machowiak 

Landgrafenschule Landgrafenstraße 1 - 3 57 25 30 
Gemeinschaftsschule Rektor Klose 

Liebigschule Harnackstraße 57 - 59 2 59 59 
Gemeinschaftsschule Rektor Berkhoff 

Marienschule Lützowstraße 75 8 21 04 
Katholische Volksschule Konrektor Janicki 

Nicolaischule Kreuzstraße 145 2 58 70 
Evangelische Volksschule Rektor Brinkmeyer 

Paul-Gerhardt-Schule Kielstraße 62 8 54 95 
Evangelische Volksschule Rektor Sundennann 

Pestalozzischule Liebigstraße 43 2 53 31 
Evangelische Volksschule Konrektor D ietrich 

Peter-Vischer-Schule Liebigstraße 43 2 53 41 
Katholische Volksschule Rektorin Ulischberger 

Petrischule Beurhausstraße 15 - 17 3 3718 
Evangelische Volksschule Rektorin Hoffmeister 

Suitbertusschule Möllerstraße 3 3 OS 13 
Katholische Volksschule Rektor Budde 

Stad trat-Wilhelm-Kaiser-Schule Nordmarkt 18 - 20 8 56 98 
Katholische Volksschule Rektorin Lackner 

Winfriedschule Ruhrallee 84 - 90 2 8919 
Katholische Volksschule Rektor Köster 
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MANNS neuartige Arbeitshefte für alle Schulgattungen, insbesondere Volksschulen, Mi11el- bzw. Realschulen, 
O berschulen (prakt. und techn. Zweig), auch für Berufsschulen und Gymnasien (untere K lassen) sowie Volks
hochschulkurse, haben bereits 7 Millionen erreicht. 

1. MAN2'1- Reihe (mini«. gen.) 

Vom Heimatkreis 
zur w eiten Welt 

Vo m Vaterhaus zum Heimatkreis. 
3./1. Schuljahr {3120) 

Deutschland in seinen natürlichen 
Lahdschaften ( 3101) 

l>eutschland und die Weit 
Kleine ,vi rtschafcskunde ( J/02) 

Brot für alle ~fenschen 
K leine \Vckwirt.schaftskunde, T ei.l 
( Dümml„bu,h 3104) 

Deutscher Osten - Deutsche Hel„ 
mat ( Dümmlerbu, h 3/03) 

Euro:>a ( Dümmlerbuch 3113) 

Atrtka, Asien, Australien 
( Dii.111mlerbuth 31 / }) 

Amerika, Ark.t{s, Antarktis 
(D ii.mm/e,bueh 3112) 

Von Himmel und Erde (3119) 

2. MANN ~ R t ihe (minist. gen.) 

1\'ette 
Bunt

bände 

Frohes Erdkundeschaffen 
Unser Vaterland -t,40 

( Dil.mmlerbuch 3211) 
Unser Erdteil Europa 4,40 

( D ümmlerbueh 3212) 
Außereurop. Erdteile (in l\rbdt} 

/ Dümmlerbueh 3213) 

LEBENDIGE PHYSIK 
Von P. Bröh 

l. T eil: 1\-CechanJk, \Värmelthre, 
Akustik. Mit 141 Abb. 64 S. 2,40. 
(Diimmlubu,h 3311) 

2. T eil : Optik, Elektrizitätslehre 
Mi t 152 Abb. 64 S. 2,40 (3312) 

LEBENDIG E CHEMIE 
Von P. Brüls 
Mit 79 Abb. 64 S, 2,40 /3315) 

LEBENDIGE REIMATFLUR 
Vou Prof. Dr. A. Kelle. Jedes Heft 
m . zahlr. Skizzen u. Zeic:.hnungl·n. 

1. T eil : Der Wal<) Im Jahreslaul 
40 s. 2,20 (3301) 

2. T eil : Wiese u nd Hecke lm Jahres
lauf. 39 S. 2.20 (SJIJZ) 

3. T eil : Das Feld tn1 J ahreslauf 
38 s. 2,20 (3303) 

4. T eil: Gewässer, J\1oor und Heide 
Im Jahreslauf. 39 S. 2,20 (3304) 

5. Teil: Haus und Garten Im J a hres
lauf ( im Dru,J:) ( 3305) 

A~·~~ 

• ,..,,.,~ 
Zwischen Rhe(n und \ Veser 

Landeskunde Nordrh .• \Vcstf. 
( D,immltrburh 3139) 

Z"•ischen Alpen und Main 
Landeskunde Bayern (JJJJ) 

Baden-Württemberl! (3132) 

Niedersachsen 
1: Zwischen Ems und Weser 

( D ümmltrbueh 3135) 
2: Zwischen Niederelbe und 

Unterweser (3136) 
3: Das Niedersächsische Berg-

land ( Dümm/,rbueh 3137) 

Berlin ( D iimmletbu,h 3167) 
Hannover ( Dümm/,rbueh 3138) 
Schles,.,lg-Holsteln {JUi ) 
Heimatland Hessen, Ausgabe Süd• 

bessen ( Dümnr/,rb<gh 3133) 

3. MANN-Reihe (minist. gen.) 

\ 
~ /. 

~ - ~/. 

Lebendige Geschichte 
Arbei tshefie übt'!r H eimat, Vaterland 
und \ Vth im \ ,Vandd der J ahrhunderte. 
J edes Arbeitsheft mit zahlr. Skiuen 
und Zeichnllngen. 68 S., je 2,40 
1. Teil: Aus Vori,ieschlchte, Alter

tum und Mittelalter (bis 1500) 
( Dümml,rbueh 3251) 

2. Teil: Der Zeitraum Von 1600 bl.t 
1815 ( Dümmlerbueh 3252)1 

3. T eil: Von 1815 bls.:urbe11enwart 
( Dümmltrbu,h 3253) 

~- Teil: Wir leben nicht allein 
Eine kleine Gt'!meinschaftskut1de 
( Diimmlerbuth 3254) 

5. Teil : Kulturl!eschlchtllche 
LJings- und Querschnitte J. 
( DUmrnltrbuch 3255) 
11. Teil in Arbeit (3256) 

Da s Einmaleins des Verkehrs 
Von H. Strohschein. 2,40 (3Zfi5) 

Quellensammlung für den 
GeschichtSttnterricht I/ IV 
Von H. Christmann. J e 3,20 (3261/64) 

HÖFLl:-IG•JACOBS: 
Physik fUr l\1ittelschu1en : 
Bd. 1 (7. u. 8, Schulj.) 7,20 (4121) 
Bd. 2 (9. u. 10 Schulj.) 9,20 ( 1122/ 

seil ~ÜMMLER 1808 

53 BONN 1, Postfach 297 

Hcimat•, Landes. und \Vehkunden. 
J edes Arbeitsheft mit zahJr. Skizzen 
und Zt ich nungen, 64-72 S., je 2 ,40 

Von der S ieg und Ahr -
:tum Rhein und zur Saar 
Rheinland-Pfalz (3142) 

Zwischen Strom und Grube 
Landh. Köln ( Dümmlerbuch 3160) 

Die Köln-Bonner Bucht ( J/61) 
Land am Niederrhein (3171) 
Ber!liscb Land (D ümmlrrbuch J/62) 
Land a n Rhein und Wled (3164) 
Zwischen Hamburg w,d L ü beck 

( Dümmle,b,,h 3170) 
Pflll~er Land ( D,;m,n!,rbud, .1140) 
Land an Rhein, :\fosel und Nette 

Koblenz und K r . ..\forcn (3168) 
Trterer Land (3JJ1) 
ZwJsche.n Mosel, Nahe, Saar und 

Rhein (Hunsrück) / 3144) 
Heimat um den oberen Main (3151) 
Oberpfalz ( Dümmlerbueh 3152) 
Heimat an der Saar (3169) 

- über 1,2 Millionen -

..... BQ ,.,.,,..,,,. 
Ute- UD.d mierlet 
Arbeit1- KA Df Rec!uiea 

bil.cber o o u.nd Lt.en 

KADE 8 Arbeitsmittel 
für das aktivierende und individuali

sierende Bi1dungsvcrfahren 

Rechen-Aufbau und Rechen-Spiele 
1.-8, Schuljahr 
Lese-Aufbau und Arbeitsbücher für 

den Gesamtunterricht in d er Grund
schule (auch in Arheltsbogea ) 

Schreib-Aufbau mit 99 Beispielen für 
die tägliche Schrcibe:rzieh ung, -,90 
( Dümm[,rbuch 3551) 
Übungsblock daiu (ges. gesd,.) 
-,60 ( D ümmfobu,h 3552) 

KADE, Schule lßl Werden 
151 $.,Geb., l0,80( Dümmltrbueh3595) 

EILERS, Mein Sachbuch (ab 5. 
Schuljahr) 175 S., mit Abb. 7,40 
( Dümml,rbuch 3455) 

A. Lämmel: Natürliches Schreiben 
(vorn Spiel z. Handschrift) 5,80 /3712) 
A, Auernhelmer: Spithurnen am T au 
(3691)/ mit dem SandSäckchcn (3692) . 
J e 2,40 / mit dem Stab 2,80 ( 3693) { 
mit dem Ball 2,60 (369-1) 

W. Thömer: Biologische Grundlagtn 
der Leibescniehung. 512 S., 253 Abb., 
Leinen 34,80 ( 4451) 

Norblsrath Didaktik u, Methodik des 
Rechenunter richts. In l Band, 410 $., 
zahlr. Abb. 19,80 ( Dümmlerbu,h 3791 /92) 

Dilmmlers liandretchunQen für den 
mo<lcrnt:n Schulunterricht. Sonder• 
vcrzeichnis auf \Vunsch 



STÄDTISCHES KONSERVATORIUM 
DORTMUND 

Direktor Fritz Büker 

Ausbildungsklassen für Gesang und alle Instrumente 

Berufsbildende Abteilungen: 

Seminar für Musiklehrer 
Staatliche Musiklehrerprüfung 

Kathollsche Kirchenmusik 
C-, B- und A-Prüfung 

Evangellsche Kirchenmusik 
C-Prüfung 

Orchesterschule 
Reifep rüfung 

Solisten klasse 

Opern:.chule 
Ausbildung bis zur 
Bühnenreife 

Das Studium in den berufsbildenden Abteilungen ist schulgeldfrel. 

Die Schule für Musikfreunde 

vermittelt Jugendlichen und Erwachsenen, die aus Freude an der 
Musik eine instrumentale oder vokale Ausbildung zu privatem 
Gebrauch anstreben, einen dementsprechenden Unterricht. 

Auskunft und Sekretariat: 
46 Dortmund, Hansastraße 7 (Westfalenhaus) Fernruf 542 3499 



Für Englisch-Studium 
und spätere Unterrichtspraxis 

hält der Cornelsen Verlag wichtiges Studienmaterial und eine 
spezielle Fachzeitschrift tür Sie bereit. 

ENGLISCH Eine Zeitschrift für den Englischlehrer 
Die neuartige Vierteljahreszeitschritt für Studenten und Eng
lischlehrer an Grund- und Hauptschulen. Umfang je Heft 
32 Seiten, dazu 2 Bildbeilagen (in Heft 1 und 3) und 2 Ton
beilagen 17 cm (in Heft 2 und 4). Jahresabonnement nur 
8,80 DM zuzüglich Porto. 

Harald Gutschow: Englisch an Volksschulen 
Probleme und Arbeitsformen. Ein modernes didaktisches Hand
buch. 3. Auflage. Studienausgabe, 208 Seiten, Auswahlbiblio
graphie, Register, kartoniert 9,80 DM. 

Hans Bebermeier: Schulfunk rm Englischunterrlcht 
Das Buch bringt in erster Linie praktische Anleitungen, Schul
funkprogramme nutzbringend in den Unterricht der Hauptschu
len einzugliedern. Ca. 96 Seiten. Erscheint Mitte 1966. 

Paul E. King: Technik und Arbeitsformen des Sprachlabors 
Aus dem Amerikanischen übersetzt und bearbeitet von Dr. Peter 
W. Kahl. Ein unentbehrliches Handbuch für den zukünftigen 
Praktiker. 136 Seiten, 10 Abbildungen, kartoniert 14,80 DM. 

Peter Doye: Frühbeginn des Englischunterrichts 
Ein Berliner Schulversuch in der 3. Klasse. Mit Wortschatz
listen und Stundenprotokoll. 32 Seiten, kartoniert 3,80 DM. 

Syblna M. Richter-Heavey: English for Beginners 
Ten lntroductory Stages to English with Hints and Helps for 
the Teacher. Einführungskurs in englischer Sprache für Haupt
schulen. 48 Seiten, kartoniert 3,80 DM; bei Sammelbestelh.mg 
ab 20 Exemplaren 3,- DM. 

Bloom-Blaich: Lernspiele und Arbeitsmittel 
Die umfangreichste Sammlung bewährter Lernspiele für alle 
Klassenstufen. 4. Auflage. 136 Seiten, mit Illustrationen, 
Register. Stabiler Pappband 9,80 DM. 

Ausführliche Verzeichnisse und Informationen erhalten Sie auf Wunsch von der 
Verlagsgesellschaft Cornelsen-Velhagen & Kfasing GmbH & Co. KG., 
48 Bielefeld, Siechenmarschstraße 46a, Postfach 87 29. 
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für alle 
Studenten 

der Pädagogischen Hochschule Ruhr, 
Abt. Dortmund 

Der zukünftige Erzieher versichert sich 
schon jetzt bei seiner berufsständischen 
Selbsthilfeeinrichtung, der Debeka, 
Krankenversicherungsverein auf Gegen
seitigkeit. Sie bietet den Studenten der 
PH Ruhr, Abt. Dortmund, im Rahmen 
des mit der PH bestehenden Gruppen
krankenversicherungsvertrages für die 
Dauer der Ausbildungszeit einen guten 
Krankenversicherungsschutz durch den 

Sondertarif Ab I und den 
Krankenhauszusatztarif Kc II 

Auch nach der Exmatrikulat ion bietet das 
umfangreiche Tarifmaterial der Debeka 
ausreichenden Versicherungsschutz. 

Die Debeka, Lebensversicherungsver
ein auf Gegenseitigkeit, die einen Be
stand von mehr als 1 Mill iarde DM Ver
sicherungssumme umfaßt, empfiehlt als 
Zukunftssicherung den Abschluß einer 
Lebensversicherung, der auch mit lnva
liditätszusatzversicherung für den Fall 
vorzeitiger Invalidität möglich ist. 

Hohe Gewinnbeteiligung! 

Versicherungsvereine 

auf Gegenseitigkeit 

Hauptverwaltung: 

54 Koblenz-Südallee 15/19 

Bezirksverwaltung: 46 Dortmund-Marten, Haumannstraße 16 
Telefon: 6 43 95 / 6 45 94 



Die moderne Pädagogik stellt Anforderungen. 

Meine Fachabteilung für Pädagogik hilft Ihnen weiter 

Buchhandlung 

Heinridi. Borgm.ann Dortmund 

Schwarze-Brüder-Straße 3, an der Propsteikirche 

Musik aus aller Welt, 
was neu ist, was gefällt, 
beschafft in kurzer Zeit 
und hält für Sie bereit • 
NUR-Sdiallplattengesdiält dft *~te 

OORTMVNO · t-AMP S Tll.30 · RV F ~485 0 

FRITZ HARTWIG 
Dortmund, Feldstraße 28-34, Tel. 52 89 52 

Stadtbüro: Blssenkamp 6 



Alle an der Pädagogischen Hochschule benötigten 
Bücher und Schreibwaren erhalten Sie in der 

Buchhandlung ~ t. ~iM~jan 
Dortmund-Stadtmitte• Kuckelke 18 • Tel. 52 36 77 
in unmittelbarer Nähe des Fritz-Henßler-Hauses 
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Handbuch zum Rechenwerk 

DIE WELT DER ZAHL: 

Prof. Dr. Wilhelm Oehl 

Der Rechenunterricht 
in der Grundschule (2.-4. Schuljahr) 
Best.-Nr. 9991 - DM 14,-

Der Rechenunterricht 
in der Hauptschule (5.-8. Schuljahr) 
Best-Nr. 34020 - DM 19,20 

HERMANN SCHROEDEL VERLAG KG, 46 DORTMUND 

WESTFALENDAMM 275 

~~PETERE 
liefert: Flügel• Klelnklavlere • Cembali • Elektrische Orgeln 

für Kirche und Helm 
von Sechsteln, lbach, Steinway & Sons, Neupert, Ahlborn und 

Philips .phlllcorda" 

Dortmund Westenhellweg 86 Pressehaus Tel. 30004 



Paul 
Pferdekämper KG. 
Bürohedazf 

DORTMUND 
Lübecker Straße 18 
Hansastroße 14 
Telefon 52 73 78 

Schulbücher 

Einzelschriften 

Bücher für den Lehrer 

Pädagogik 

Das große Dortmunder Sporthaus 

Kampstraße 12 

Ruf 571141 

liefert alles für jeden Sport 

Der lachende 
Reinoldus 
Das Dortmunder 
Schmunzel-Büchlein 

Heitere Anekdoten aus 
einer alten Industrie
und Hansestadt 

Ein kleines Geschenk 
für viele Gelegenheiten 
Preis broschiert 
3,80 DM 

Erhältlich in den 
Dortmunder Buchhandlungen 

Psychologie 

Musikreihe 

Verkehrserziehung 

Religionsbücher 

W. Crüwell Verlag 
Dortmund, Olpe 29 



Treffpunkt der Bücherfreunde 
am Ostenhellweg 
BUCHHANDLUNG + ANTIQUARIAT 

e SCHWALVENBERG 
Ungestört können Sie unsere Büdlerauslagen ansehen 

Stadt- und Landesbibliothek Dortmund, Hansaplatz 

Wissenschaftliche Bibliothek 

240000 Bände aller Fachgebiete 
2200 laufend gehaltene Zeitschriften und Periodica 

Spezialabteilu n gen: 

Westfalica-Sammlung mit 35000 Bänden 
Handschriften Abteilung mit 17000 Autographen 
Musik-Abteilung mit 16000 Noten und 
3000 Schallplatten 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-19 Uhr 
Sa 10-17 Uhr 

Leihstelle: Di-Fr 10-12, 14-18.30 Uhr 
Sa 10-14 Uhr 

hlunde,6a, 
• Autopflegemittel 
• Fu6bodenpflegemlltel 
• Desinfektionsmittel 
• Metallputz 1 

Glas- und Gebäudereinigung 
• Erstreinigung 

• laufende Unterhaltsreinigung 
• Sdllelfen 
• Versiegeln 

Ewald Wunderl ich KG., Chemische Fabrik 
DORTMUND· MARKISCHE STRASSE 229/ 233. RUF4 0417 
Nach Betrlebsschlu6, Hain-Allee 49 . Ruf 2 27 38 



Besuchen Sie bitte unsere 

Abteilung Pädagogik 
Buchhandlung Lensing 
Verlag Lambert Lensing GmbH 

Dortmund 
Westenhellweg 86/88 • Pressehaus 
Ruf: 35151/App. 323 

hier 
ist die Kulturzeitschrift der Stadt Dortmund 

hier 
dokumentiert das Kulturleben der großen westfälischen Industrie- und Hanse
stadt mit über 600 000 Einwohnern 

hier 
nimmt durch namhafte Autoren zu den Fragen des Kulturlebens Stellung 

hier 
gehört in die Hand eines jeden am Kulturleben der Stadt Dortmund interessier
ten Bürgers 

hier 
ist erhältlich in den Dortmunder Buchhandlungen 

Dem Vorlesungsverzeichnis für das Sommer-Semester 1966 ist ein Verlagsver
zeichnis über Pädagogische Taschenbücher des Pädagogischen Verlags Ferdi
nand Kamp, Bochum, beigeheftet 

BUCHHANDLUNG 

C. NEU METZLER 
DORTMUND 

Westfalenhaus, Hansastr. 7-11 

Evcrn.g. Tbeo[ogie 
aei1 te1 wi 11en.1cbaften. 
Scbön.e 1-iteratur 
J ugen.o-1cbriften. 



Ein 
Weg, 

der viele Wege erspart, 
derWeg 
zu 

KARSTADT 
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